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Das grandiofe Schlußergebnis der Woll - und Winter fachen - Sammlung

Zum Sieg entschlossen !
Das deutsche Volk beweist seine gläubige Zuversicht und seine Bereitschaft zu letztem Einsatz

Taten gegen Worte

2116180 Stück Hemden ,- im « TO Stück llnterbas

Goebbels dankt im Namen des Führers

astige Kleinigkeiten ,
mutz cs Loch in den

« sehen , wen « ihnen

bereits !
solchen dummen
Wer so kindisch

emer
kundtun :

Vorhut , meldet , daß Re bisher auf keinen Widerstand ge -

3 638 390 Stück Ko «
4592438 Paar Han
7 898 806 Paar Pul
1654 130 Paar K n i
3 305 712 Stück Ohr

Bedürfnis . ------ , ----- -
erkennung und meinen her ,

gründlicher Zerstörungsarbeit
Teil der britischen Truppen vor der voll
retten . Von britischer Seite wird jedoch
javanische Tanks über die rasch --- --------
erstaunlicher Schnelligkeit immer wieder die Verfolgung auf¬
genommen haben . Singapur meldet , da » auch Bavntunnels
an der Ostküste zerstört worden stnd .

5 611393 Stück Unterjacken . Pullover und Woll¬
westen ,

6 756 138 Stück Schals ,
806 281 Stück Muffs ,

1523 246 Stück Brust - und Lungenfckutzer ,
2137 637 Stück Leibbinden ,
8 686 647 Paar Strümpfe und Socken ,

119 551 Paar Pelzstiefel und Überschuhe ,
203 406 Paar Skistiefel ,

1567 691 Paar Ski , .

> Singapur konnte sich dank
l Wegen und Brücken ein
■ der völligen Vernichtung
. . . jedoch zugegeben , da «
ausgebesserten Brücken mit

Die Japaner im Vorgelände der Festung Eingapur
30 000 Brite « auf Malaya eingeschloüen

fschützer
d schuhe .

Reichsminister Dr . Eoebbel s hielt
zum Abschluß der Sammlung von Woll - .
fachen für die Front folgende Rund .

8 879 216 Stück Kleidungsstücke verschiedener Art ,
1711577 Stück Woll - und Pelzdecken .

Japanische U - Boote versenkten 37 000 BRT .

Drei Handelsschiffe ausgeiracht

Tokio , 15 . Jan . (Funkmeldung .) Das Kaiserliche Hauptquartier
gab bekannt , daß japanische U -Boote , die in de » nieder ISn »

disch - ostindrschen Gewässern operiere » , am Mittwoch
eiet feindliche Schiffe mit zusammen 37 000 BRT . versenkt haben .
Japanische Marineeinheiten , die in den gleichen Gewässer « »« «eie¬
re » , brachten drei feindliche Handelsschstse a » f.

_A am Mittwoch abend
ll - . Pelz - und Winter -
dfunkanfprache :

Das ist bei große Unterschied zwischen uns Deutschen und
unseren Gegnern . Wirhandeln . sie reden . Wir haben uns
vom ersten Tage des gegenwärtigen Krieges an das Gesetz des
Handelns nicht aus bei * ‘

n und fetzten ihren blitzartigen Bormarfch
: 0000 britische Soldaten , die zu
front von Singapur gehören , wurden voll -

licgen nach dem Zusammenbruch der letzte » britischen Stel¬

lungen für de « rapantschea Einmarsch offen .
Ganz P a b a n g an der Ostküste der malatntoen Halb¬

insel ist nunmehr laut javanischem Heeresbericht u niet

67232686 Stücke gespendet
Berlin , 14 . Jan . Nunmehr liegt das endgültige Sckluß -

ergebnis der Sammlung von Pelz - , Woll - und Wintersacken
vor . Das Ergebnis hat sich nock um weitere 10906756
Stück verbessert . Insgesamt wurden als - abgegeben
67 232 686 Stück verschiedener Art . 4003 Waggons mit

Pelz - und Wollfachen stnd insgesamt an die Wehrmacht ab¬

geliefert und zum groben Teil bereits Truppen¬
teilen übergeben worden .

Das ganze deutsche Volk hat mit dieser Sammlung eine
Eemeinschaftstat vollbracht , die für immer mit der Ge¬
schichte des Krieges gegen die Sowretunro « verbunden blei¬
ben wird .

Das Schlubergebnis der Sammlung gliedert stch in
folgende Poften :

schwiegen .

Alle Flughäfen auf Minahassa besetzt
Tokio , 15 . Jan . (Funkmeldung .) Das Kaiserliche Houptm »« -

tier meldet , bah Sonderabteilungen japanischer SBtarieefetbete » ,
di « von Menado (Celebes ) aus operierten , die Besetzung f5m #
licher feindlicher Flughäfen auf Minahassa ( dem Nutztet ! »ek
Celebes ) beendeten .

Das Kommunique fügt hinzu , daß im Verlauf der Operatio¬
nen die japanischen Streitkräfte eine große Anzahl feind¬
licher Panzer , Geschütze Maschinengewehre , Ge¬
wehre , Munition und anderes Kriegsmaterial erbeuteten .

Singapur batte am Montag den bisher schwersten
japanischen Luftangriff . Unter Dem Schutz von Jagdflug¬
zeugen griffen die Japaner die Festung ix drei Ver¬
bänden von 70 . 23 und 35 Bomber « a « . Rack einer
Meldung aus Singapur entwickelten stch bei dem Angriff
heftige Luftkämvfe über der Festung . Bezeichnender¬
weise werden die von den zahlreichen javanischen Bomber «
angerichtete Schäden von den Engländern bisher vee -

Bormarsch mit 60 Kilometer Tagesleistung

Schanghai , 15 . San . ( Funkmeldung .) Der javanische
Bormarsch auf Singapur geht unaufhaltsam
weiter . Die javanischen Truppen dringen in »wer - Kolonnen
vor . Die an der Westküste der malauifchen Halbinsel
operierende Kolonne Durchstieß die Ebene von Selangor und

besetzte T a m » i » an der Grenze von Malakka . Der bri¬
tische Berkach , eine neue Front zu bilden , scheiterte angesichts
der Schnelligkeit , mit der die javanischen Truppen vor¬

dringe » . Den Brite « ist es nicht gelungen , sich
von dem Gegner zu lösen . Die Leistung der javani¬

schen Truvven erhellt aus der Tatsache , dah nach de « Fall

von Kuala Lumvur Tagesmärsche vou durch -

fchuittlich 60 Kilometer erzielt wurde » . Ei « Teil

Kommuuitten -Berurteiluag i « Siidfrankreich
Bich » , 14 . Jan . Das Sondergerickt beim Seegerickt in

Toulon verurteilte die Anführer einer illegalen kommunisti¬
schen Geheimorganisation zu 10 bzw . 15 Jahren Zwangs¬
arbeit . Festgenommen wurden ferner 19 Kommunisten ,

Soeben wird mir das Schlußergebnis der Sammlung von
Woll - , Pelz - und Wintersacken für die Front überreicht . 36
kann damit dem Führer die Erfüllung feines mir am 16 . De¬
zember erteilten Auftrages melden . ,

Die auf leinen Avvell vom ganzen deutschen Volke unter
der Führung der Gauleiter aller Gaue und unter Mit¬
hilfe von über » w ei Millionen He .lf ern durch¬
geführte Sammlung von Woll - . Pelz - und Winfettacken für
die Front hat ein Ergebnis von 6 7 2 3 2 6 8 6 Stuck er¬
bracht . Damit wird das vorläufige Ergebnis vom vergange¬
nen Sonntag in Höhe von 56 325 930 wiederum u m
10 906 756 Stück übertroffen .

Angestchts dieser wahrhaft stolze « und bewundernswerten
Eemeinfckaftsleistung . an der stck Dds ganze Deutsche vo k mrt

feiner spontanen 8ebefre « dlgle » t , and Einsatz¬

bereitschaft beteiligte , ist es mir v «rfSnlick
^

ein aufticht . ges

Bedürfnis , alle « Spendern und Seifern meine wärmste An¬

erkennung und meinen herzlichsten Dank zu Sber -

Tokio , 15 . Jan . ( Funkmeldung .) Die Spitze der japani¬
schen Tanktruvven erreichte einem Frontbericht zufolpe
Douuerstagmorgen „ einen wichtigen Punkt , nickt weit
oon Singapur , dem Endziel des malauifcken Feldzuges
entfernt .“ Auch an die Ostkütte stnd japanische Tankforma¬
tionen südlich vorgettoßen und haben ebenfalls wichtige
Borttellunge » der Fettung Singapur erreicht .

Wenn man den langen Süterzug mtt fernen 4003 Wag¬
gons mit einer Geschwindigkeit von 30 Kilometer in
der Stunde an stch vorüberrollen lasten , wurde , so würde es
mehr als iroei StunDcn Dauern , die man darauf ver¬
wende « mühte .

Ein solches stolzes Ergebnis war freilich den Gegner « äußerst
unangenehm . Noch während die Woltsachensammluna lief , habe «
sie in ohnmächtiger Wut versucht , die Selbstlosigkeit » er deutsche «

Menschen zu verunglimpfen . Sie haben dann das vorläufige Er¬
gebnis dieser ersten Sammlungswoche durch 10 zu dividiere « ver¬
sucht und allerhand lächerliche Berechnungen darüber ausgestellt .
Den Gipfel der Albernheit leistet sich aber jetzt nach de » Ubschluh
der Wollsachensammlung der Moskauer Nachrichtendienst mit der
Behauptung , es seien im ganzen nur wenige Stücke gesauimelt
worden , zum Beispiel 22 Pelziacken und sonstige Klein ! ,

'

Sage und schreibe 22 Pelziacken ! Wie ärmlich i
Gehirnen der Moskauer Propagandajuden aussehen , wen « ihnen
wirklich nichts Gescheiteres einfallt als eine solche kindische und
in ihrer äußeren Aufmachung schon unglaubhaft wirkende Lüge .
In ihrer ohnmächtigen Wut über den Erfolg der Wolstachensami « -

lung haben die engstirnigen Moskauer Juden sich selbst überrannt .
Sie haben dabei nicht überlegt , daß sie mit einer |

"

und einfältigen Lüge vor aller Welt kundtun : ’—
lägt , untergräbt seine Glaubwürdigkeit in allen Dingen . Eigent¬
lich ist dieser Moskauer Dreckspritzer gar nicht der Erwäh « ung
würdig . Aber da er nun einmal symptomatisch für die ganze krank¬
hafte Verlogenheit des bolschewistischen Regimes ist , s» sei er
erwähnt , vor allem als Beweis dafür , wie lächerlich sich die Bol¬
schewisten ein für alle Mal durch derartige Schwindeleien -machen .
Unseren Stolz auf die deutsche Tat unserer Volksgemeinschaft kann
uns nichts in der Welt nehmen .

Ick danke vor allem und zuerst denienigen . die stck . dem

Avvell des Führers folgend , irn Interesse unserer kämpfenden
Truvven an der Ostfront von ihren wärmenden Wtnteriacken
getrennt haben , um sie unseren Soldaten zur Verfügung zu
stellen . Ich weiß , wie s ck w e r das vielen von ihnen g e -

fallen ift . und deshalb ist mein Dank für ibre Silfsbereii -

fckaft befondersherzlick . , . .
Ich danke darüber hinaus aber auck den uder zwei

Millionen Helfern , die stck freiwillig in den Dienst der großen
Sacke und ehrenamtlick wockenlang für rede freie Stunde der

Sammlung zur Verfügung stellten .
Ick danke vor allem .de » Millionen Deut

'
4 er

5 tau en . die stck trotz ihres u ^ igroßen Ktiegspflickten -

kreifes in altbewährter Treue und Einfatzfrendigkeit sofort in
Die vom Führer angeordnete Sammelaktion einreibten und
in mehr als 24 000 Riihttuben unermublt6
gefckaf ft haben , um warme Kleidungsstücke für unsere
Soldaten umzuändern , herzuftellen oder instand, « fetze » .

Ick danke in gleicher Weste der deutfcken Jugend ,
die durck ihren begeisterten Einsatz et ne riesige Transvort -

bewegung fast selbständig durckfübite und damit entscheidend

b - -

Partei , die sich unter Führung der Gauleiter selbstlos und

einsatzfreudig der schnellsten und großzügigsten Durchführung
dieser Sammlung zur Verfügung stellen . „ . . . -

Ebenso ergeht mein Dank an Presse . Rundfunk
und Film , die durch ihre vorbildliche Provaganda für die

Sammlung wesentlich zu ihrem Gelingen bertnisen .

Ein besonders herzliches Dankeswort richte ick . an die

deutschen Schiläufer . Ick weiß lehr wohl , wie schwer
es den meisten von ihnen gefallen ist . sich von ihren geliebten

Brettern zu trennen und sie unseren Soldaten zur SSernifluna

au stellen . Sie haben das ohne Zögern und wie felbstvep
ständlich getan , weil sie wußten , daß in dieser ernsten Zeit Die

Bedürfnisse unserer Soldaten allen anderen vorangeden .

Das Ergebnis Der Sammlung beweist zur Genüge . Daß

Diesmal mehr als bei irgenDeiner auDeren Gelegenheit Die

SvenDefreuDigkeit nufere « ganzen Lotte a » s De « Sersen

kam . Ick glaube mich nickt in Dem . EmDruck zu tausckeu . D° ß

ieDer in Der Setmat mit Freuden Die Gelegenheit wahrnahm ,
unseren SolDaten zu zeigen , wie Dankbar wir alle

ihnen sind unD wie mtt uns mit ihnen verbunDen fublmu . Die

Durchführung Dieser Sammlung ist Der Deutfcken Heimat

eine Herzenssache gewesen . unD Deshalb wat fte auch

doh Anfang an mebt eine Tat Der Volksgemeinschaft als eine

Tat Der Propaganda .

Eindeutige Antwort an unsere Feinde
Es blieb unteren Feinden Vorbehalten , ibr einen

politischen Charakter zu geben , wenn englische

Zeitungen vor einigen Tagen schrieben , daß sie vom ganzen

deutschen Volke empört abgelebnt werde , und daß sie nur in

der Weise durckrufübren sei . daß die Polizei den Pasianten
2uf Rr Sttaße ihre Peüe und Mäntel mit (^ n >alt m >m

Leibe risse , wenn der Londoner Rundfunk zu berichten wüste ,

daß Berliner Frruen die Abfahrt,der Transvortzuge mit den

Woll - und Wintersacken an die . Front dadurch SUvrrbindein
suchten , daß sie stck auf die Schienen legten , so erspare ick es

mir . darauf überhaupt zu antworten . Solche ebenso ge¬

meinen wie dummen undalbernen Lugen rich .

fünf die Meldung , daß die Sammlung nur etn sehr karges
Ergebnis gezeitigt batte , im ganzen seien 2 2 P e l z e zu -

sammengekommen . Auck hier verzichte ick darauf , die Zahl
von nahezu vier Millionen gesammelten Pelzen als scklagen -

den Gegenbeweis anzufuhren . Ich wurde das deutsche Volk
beleidigen , wenn ich Lier überhaupt einen Gegenbeweis
führen wollte .

Nur Durch Diese feindlichen LügenmelDnnge » ist Die
Sammlnng von Woll - unD Wintersachen für Die Ostfront
eine politische Angelegenheit geworben ; unD Da
nun einmal unsere FeinDe Dagegen Das Wort ergriffen hatten ,
hat Das Deutsche Bott ihnen eine Slntroort erteilt . Die
sie so bald nickt vergesten roerDen . Es bat aus Der Sammlung ,
Die Re zu einer politischen Streitfrage machten , selbst etne
politische Tat gemacht . Sie ist Deshalb beute mebt als nur
eine Sacke Der Eemeinsckaftsbilfe . sie , tt em übet,eugenD ?r
Beweis für Die Ent ,. cklossenhe .it , mit Der Die
Deutsche Ration bereit ist . Dieken Krieg bts «um Siege
durchzusübren .

Keiner von uns bat je an dieser Bereitschaft gezweifelt .
Ein Volk , dessen Front Heldentaten verrichtet , wie . heute
unsere Soldaten im Osten , ein Volk , dessen Heimat so einfatz -

und hilfsbereit für diese Front einzutreten gewillt ist . muß
und wird siegen .

Ich habe Den Auftrag . Ihnen allen , meine Deutschen
Bottsgenossen nnD Bolksgenostinnen, . Spendern unD Helfern ,
im Name » Des Führers ferne Anerkennung
nnD ( einen » ant Mim Ausdruck zu bringen . Wenn beim
letzten Weibnachtsfett unsere Eefckenke nur karg ausgefallen
sind , so bat Dafür Das Deutsche Volk Dem Rufe Des Führers
gemäß umko reicher feine Front beschenkt . Be -

wabren wir uns alle Dte tu Dieser Gemeinschaft »um Ausdruck
kommende Gesinnung durch den ganzen Krieg bindnrch und

für alle Zukunft , dann werden wir mtt allen Schwierigkeiten
Des Krieges fertig werden und unentwegt Dem Stege naher
marschieren . „ , . . . , , . ..

Die Sammlung von Woll - . Pelz - . und Wintersachen für
die Front ist damit zu Ende . Ich bin stolz darauf , fte zu
einem so großartigen Ergebnis geführt zu haben . Allen , die
mich dabei unterstützten . Spendern und Helfern , übermittle
ich nochmals den Ausdruck meiner Anerkennung und meines
tiefgefühlten , sebr herzlichen Dankes .

, jinen lassen . Deshalb hatten wir
es auch nicht nötig zu reden , weil alle Welt die Erfolge unseres
Handelns klar überblicken konnte . Unsere Gegner , die den Krieg
vom Zaun gebrochen haben , waren freilich nicht in der Lage , hand¬
greifliche Erfolge der Welt vor Augen zu führen . Was ihnen als »
an nachweisbaren Taten fehlte , mußten sie versuchen , durch nicht
nachprüfbare Worte zu ersetzen . Dieser Methode sind unsere Feinde
bis zum letzten Augenblick treu geblieben . Es bedurfte nur eines
einzigen Aufrufes unseres Führers , und das deuWe Volk « ar zur
Tat bereit . Wir konnten der Welt mit unserer Wollsammluna be¬
weisen , wie das deutsche Volk zur Tat entschloßen ist . Emab schon
die vorläufige Zählung ein Resultat von über 56 Millionen
Wollsachen , so hat die endgültige Zählung dieses Ergebnis um
mehr als zehn Millionen erhöhen können . Das deutsche
Volk hat damit gezeigt , daß es in sich einig ist , daß es
eine innige Gemeinschaft bildet , die durch nichts gestört werden
kann . Das deutsche Volk hat der Welt mit allem Nachdruck die Tat¬
sache vor Augen geführt , daß es durch das Vorbild des Führers w
einem einzigen in sich gefestigten Organismus geworden ist . Es
konnte daher gar nicht anders sein , als daß diese Volkrgemeiu -

schaft sich in einer begeisterten Unterstützung ihrer kämpfende «
Söhne und Brüder äußerte . Über 67

' Millionen bei
rund 23 Millionen at1 ...... **"

bei der Wollsachensammlung , daß jebe
mußt gewesen ist , was sie der Ehre uu

[ tungen , das bedeutet

, , deutsche Familie stch be¬

wußt gewesen iff , was sie der Ehre und Größe des Volkes und
der Einsatzbereitschaft der deutschen Soldaten schuldig » et .

rund 2
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Die heurige Ausgabe umfaßt 6 Seilen

men

Unteroffizier Korn schießt „ frei nach Schnauze
14 Fowjetpanztr hintereinander abgeschossen

Stotztrupps der Waffen # nahmen 41 Sowjetbunker
Einbruch in die bolschewistischen Stellungen vor Leningrad
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Der italienische s ^ ehrnia ^ tbericht

« am 15 3an . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtberi
'
cht vom Donnerstag hat so ^ eudeu Wortlaut .

Das Sauvtauartier der Wehrmacht gibt bekannt .

non Sollum gestattete die v e r st a r k t e

5, ? r . .
’

s ?"
« u

*
i » « «

*
* « » ■

,
- - C, ' u : .

*

am Meer gelegenen Ab sch n 11 t e s . Der jone » »we

stand unserer Hauvtstützvuukte dauert au .

Italienische ,
und deutsch . Luttftrmtkraftt ^

tw . ckeltt
^

Aufklärungstatigkeit «
" "

>,a ?^ ttelvun ?t ^ der rnckwürtigen
Hafenanlagen und « enentsminctvuiuic
feindliche » Verbindungen . • .

Mehrere von englischen Flugzeugen « u . Gebiet „von

Tripolis abgeworkene Bomben verursachten keinen betrach -

' ^ ' ErkkuÄ '
LuftangrMe

^
gegen die militärischen Anlage »

von Malta batten günstige Ergebnisse .

Ein italienischer Eeleitzug . der von feindliche » Fliegern
angegriffen wurde , setzte seine «rabrt ohne rrgendwelche Ver¬

luste fort . Zwei der angreifenden Flugzeuge stürzte » , oo »

der Flak getroffen , ab .

„ Deutsche Flak ist besser als die britische
"

( tat
’
sirtU 6t

’
« e

' öVu Di . V<« lU < S >«
“
S “

'
•
}
?

auch ^ ie
^

Sche n̂wÄ iet

größer als die der Engländer .

Berlin . 14 Jan . An der Front vor Leningrad führte

eine D i v i s i o n der W a s f e n - ff im Laufe des 1 .̂. Jaguar
und in der Nacht zum 13 . ^ nuai mdtm « fotagfe ® *

truvvunternebmungen gegen bolschewtttliche Stellungen

durch . In kühnen und schneidigen Voritotzen brachen die

deuMen Soldaten in das feindliche Stellungs ystem em

und vernichteten zahlreiche Widerstandsnester . Bunker u

nnHheiefete Unterstände . An einer Stelle wurden Li . an

einer anderen 12 grobe und 7 kleinere ausgebaute Bunker

mit ihren gesamten Besatzungen vernichtet .
Ein Teil der Bunkerbesatzungen wurde nach voraufge¬

gangenen harten Kämpfen überwältigt und gefangengenom -

men Außerdem erbeuteten die Stoßtrupps rahlre ^ es

Kriegsmaterial . Durch einen Eegenftob vermchten die Bol -

ichewisten die deutschen Stobtruvvs vor Ausführung . ihrer

Aufträge zurückzuwerfen . Dieser Eegenftob scheiterte ledoch

an
'

l^ r entschlossenen Abwehr der deutschen Soldaten , In

den Nachbarabschnitten der -Division -mtrden vereinzelt

. Dorstößebolschewistischer Kräfte vor Erreichen der deutschen

Linien abgewiesen . *

Erfolgreicher deutscher Gegenangriff

An einer Stelle des mittleren Frontabschnitts

der Ostfront gelang es den Bolschewisten , im Lause des 12 . 1 .

untßt Ausnu ^ ung des für üe günstigen Geländes mit über -

legenen Kräften die deutschen . Sicherungen zu durchstoßen

und in die deutschen Linien elnzudringen . Ungeachtet der

strengen Kälte traten die deutschen Soldaten sofort zu

einem Gegenangriff an . Der deutsche Gegenstob
-reind zum Ausweichen unter hohen Verlusten an Benschen
ünd Material Die vom Feind mitgefuhrten schweren

Britische Flugzeuge warfen i « der letzten Nacht Bombe «

N
'
e ^ » irtep5mr « Mjatte einige

'
Verluste « 1^

^ “ “
» a ^ oolel noch : Unsere Kämpfer vor Leningrad sind bei

allem nicht grimmig und verschlossen . Eie haben trotz allem Ernst

des Kampfes trotz aller Härte dasLachennochnrchtver .

lernend ' vieLeicht find fie Sete ^ ^ SieyeMlä « . !

Aus dem Fubrerhauvtanartier . 15 . Ian . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt .

e o d o » i a und auf der Halbinsel Ke 111 m

griff die Luftwaffe feindliche Truvvenanfammlungem .,lak -

itellpnaen und ^ ' uo " tot - e mit av/er Wir vng an . >; m Smw r ,

zeu und Asowschen Meer wurden drei feindliche Sanoels -

idiiffe durch Bombenwurf beschädigt . , . « jeanet
5m Raum von Taganrog wiederholte der Gegner

nach starker Artillerievorbereitung seine Vorstöße ohne Erfolg .

5m mittlere » und nördlichen Absd > » itt der

Ostfront nimmt die Abwehrschlacht ibren Fortgang . Br » einem

Gegenangriff erbevtete von,Sturmaeschutzen begleitete deutsche

Infanterie 8 Geschütze . >ow,e zahlreiches anderes Gerat . Der

Feind verlor hierbei etwa 600 Tote -

Bei einem erfolgreichen Stobtruvpuntcrnehmen an der

Front von Leningrad brachen . Teile einer von Pio¬

nieren unterstützten Infanteriekompanie i » !MMeter Bre

in die feindliche Stellung er » und vernichteten 2 «

Bunker mit ihren Besatz unge n . ai „ HTTerie -
Jn Nordafrika dauert das feindliche Art111etie¬

fe n e r anf die deutsch - italienischen Stutzpunkte n » Raum

von S o l l u m mit unverminderter . Heft,gkeU au . Der ^ emo

batte einige örtliche Erfolge . Angriffe deutscher Kampf - uno

Sturzkampfflugzeuge richtete » sich gegenbritische KraN b -

zeugkolonnen sowie Haken - und Flugvlatzanlagen rm Jtaumiuo

sich Aaedabia und in Tobruk . .. . . .
La Valetta und . britische . Ulusvlatze auf der ^

niel

Malta wurden be , Tag und Nacht wirkungsvoll

bombardiert .

Noch drei Wochen Gnadenfrist für Singapur
er Berliner Schriftl eitun g )

,

Wirkungsvolle deutsche Luftangriffe auf der Krim

Örtliche Erfolge in der grobe » Abwehrschlacht an der Ostfront - Weiter bei Tag und Nacht Bom e « au
~

°

starken Jnsanterieangriff der Bolschewiken vortragen sollten . We

er das sertiabrachie ? Das soll et selbst erzählen .

Also das war eine ganz tolle Sache . Um 9.30 Uhr sehen war

ben ersten Koloß über den Äcker kriechen . War em 32 >Tonner . Er

verschwindet hinter einem kleinen Wäldchen Dann taucht er so

hundert Meter vor uns wieder auf . Rollt so schon seitlich

an uns vorbei . Wir drehen das Geschütz , wollen ihn mit dem

Zielfernrohr anpeilen , peng , ist das Biest eingefroren . I ck n u ir

, rei nach Schnauze . Schuß raus ! Treffer ! D - r » ursche brennt

ährt aber weiter , noch eine ausgebrannt ! Aus wars . Ne Weile

kommt nischt . Plötzlich gehts wieder los . Dreizehu Panzer

rollen auf uns zu . Direkt am unser Geschütz Em 64 -Tonner

Mbit den Haufen . Wir sehen hin . Da bammelt hinter lebem

Panzer noch ein Schlitten , auf dem schwere Maschinengewehre

rausgepackt sind . Die
"

Bedienung hat sich auch teilweise au dm

Sch Men , teilweise aus den Panzer rausgeklemmt . So trudeln fie

aus uns zu . Dahinter folgt in breiter Front die io -

w j - tische Infanterie . Na , nun geht ein S - Nenzauber los

Auf 600 Meter nehmen wir sie an . Jeder kriegt erstmal zwei

Schuß auf den Pelz gebrannt Die machen auch Heater . Schießen

wie 1>ie Betrügen .
°

Aber wir sind schneller . Verichenken noch

jedem ein paar Dinger , und schon bleibt einer nach dem anderen

vor unserer Linie liegen Die EME .s werden abgebaut . Aber die

Sowjets haben keine
^
Lust mehr . Unsere Infanterie setzt ihneni nun

auch zu , die sowjetischen Panzer brennen lichterloh Sie geben

aus Wir jubeln auf . Bierzehn Panzer haben ,
wir m diesem

Kampf , bei dem er heiß heiging , lahm geschossen . „ .
Dar erzählt uns der Äjährige Unteroffizier , der allerdings

mm zum Wachtmeister befördert wurde . Das EK . I tragt er auch
»

’Ä «

Leimatkriegsgebiet mitgemacht . Jetzt steht er Jett » 9 . , q e t

ftSÄrÄg — ' s

liegen Vierzehn rollende Festungen der Sowjets , die ein -

DNB . . . ( PK .) Seit einigen Tagen ist im Ring von

Leningrad die Hölle los . Die lange Belagerung der Stadt durch

die deutschen Truppen preßt allmählich den Lebensnerv des Eeg

L ? Jpr Deutschen vor Leningrad sprengen . Ganz gleich , wie der

» « sä « ®

^ ie
"
Wuchtvche ? AnM ^

beschuh vorgelragen werden ist nicht u unterichatzew S s
^
nd

^
g
^

SbÄ Ä '
eigene

”
Seelüfte .

Brutal und schonungslos .          deutsche Soldat

Kämpfen für Deutschland
Livve . Ausgangspunkt der deutsche » Revolntio «

„ Wir find entschlofien . jeden Kampf zu wagen .
" Das

schrieb am 20 . Januar 1933 Dr . Goebbels , der Eroberer des
roten Berlin , in einer Betrachtung über das Liv per
Landtagswahlergebnis vom 15 . 1 . 1933 . Der Aus -

gang dieser Wahl war Svmbol für die gesamte Stimmung
•in Deutschland . Dr . Goebbels nannte fie das „ Ltvver Volks¬
urteil "

. das der Stimmung im Lande entsprach .
Tatsächlich ist Livve für die politischen Entwicklungen rn

Deutschland ein Wendepunkt , richtiger der Wendepunkt für
das deutsche Schicksal . Livve war die Vorstufe iur den
30 . Januar 1933 . war das Flammenzeichen für die , Sammlung
der der Idee Adolf Hitlers verschworenen Kräfte rm deutschen
Volk . Keine Woche sväter erließ der inzwischen zur . rubrung
der deutschen Politik berufene Führer der NSDAP .. Adolf

Hitler , den Aufruf der Reichsregierung an das deutsche Voll ,
in welchem jener fundamentale Schlußsatz stebt . der auch beute
noch seine vrogrammatische Bedeutung . bat : ..Wir wollen
nicht kämmen für uns . sondern für Deutschland .

Kampf war die Parole Adolr Hitlers vom ersten Tage
seines politischen Lebens . Er konnte und wollte nickt glauben ,
daß das deutsche Volk leine Kamofnatur verloren batte und

fich in ein Schicksal eraab . das ibm innere und äußere . »reinde

zuaedacht batten . Damals aber » and Deutschland unmittelbar

vor der bolschewistischen Revolution : denn „ vierzehn Labre
Marrismus baben Deutschland ruiniert . aber „ ein Jabr
Bolschewismus würde De, >tschland vernichten . .

Erinnern uns solche Sätze aus dem damaligen Fubrer -

aufrui nicht . .an den Freibeitskamvi den . Deutschland beute

gegen die iiidisch -vl ' itokratisch - bolschewiitische Welt rubrt ?

Wie sagt dock der Fübrer in seinem letzten Neinabrsaufruf :

.Lvas fick damals in unferm eigenen Volke gegen die

nationalsozialistiscke Bewegung verband , bat fick nunmebr tn

größtem Ausmaß in der Welt gegen De ' '/lchland verickmoren :

die reaktionärsten Kavitalisten Eburckills . oder Roosevelts
mit dem Führer des . bollckewistischen Paradieses der Arbeiter

Ultb
Mebr

^
als

^
zebn

'
Jabre bat Adolf Hitler um die Seele des

deu " cken Volkes gerungen , bat er den . Kamvf gegen die dunk¬

len Mächte der Zerrüttung , der Zerivlttterung . der knlturell - n

Versiimofung und des krankbasten Pa ' isisw ' ls gefubrt . Am

15 . Januar 1933 wurde in diesem Ringen der ent¬

scheidende Sieg errungen . Er war deshalb entscheidend , weil

die volitilchen Gegner Adolf Hitlers bier eine Einbeitssront
autgebant and alle verfügbaren Reserv - n mobil gemacht Mi -

fe » . Die Balksentscheiduna richtete sich aegen fie : Die Na -

tianoksozialisten vereinigten van allen abgegebenen Stimmen
47 8 v H auf ibre Liste und rückten afe staryte Partei ' N das

L -vnifche Parlament ein Diese - Valk <-I,rteil war au - schtaq -

geb »nd für die gesamte inr -ervol ' tische Entwicklung : Reichs -

vräfident von Hinbevburg übertrug Adolf Hitler , dem Sieger

van Livve . am 30 . Ianvar 19 ” 3 die Kab,nett --hilduna . und

Reaierungsfiibrnng . Die Ldee Adolf Hitlers von der sozialen
und nationalen deutschen Volksgemeinschaft batte Deutschland

et °
6C9BtT muffen nur arbeiten und dürfen zu keiner Stunde

die R - rpen verlieren .
" Dieser Satz von Dr . Goebbels nach

dem Sieae von Livve ist Leitmotiv auch tn dem retztgen deut¬
schen Freibeitskamvf .

41 Flugzeuqe aboe
'
chofsen

Das Ritterkreuz für Staffelkapitän . Oberleutnant Setz

Berlin . 14 . Jan . Der . Führer und Oberste Vefebls -

baber der Wehrmacht verlieh auf Vorschlag .. des Oberbe¬

fehlshabers der Luftwaffe . Reichsmarschall E o r i n g , das

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant Setz

Staffelkapitän in einem Jagdgeschwader . Oberleiltnaitt
Setz am 12 März 1915 in Erundelsdorf . Krers Kronach

( Oberfranken ! geboren , bat im Ostfeldzug in zahlreichen er¬

bitterten Luftkömofen 4 .1 feindliche Flugzeuge ab -

geschossen . Unter feiner Führung bat seine Staffel tns -

gefamt 110 Luftsiege errungen und 89 , rlug »euge am Boden

zerstört . In kühnen Tiefangriffen » egen Flugvlake
^

Panzer .
Kolonnen und Truvvenansammlungen bat er der kamvfenden

Erdtruvve wesentliche Unterstützung gebracht und dem

Gegner schwerste Verluste zugefügt .

„ Die Adm
'

ral ' tät bedau - rt
"

London gab den Verlnst von 144 Kriegsschiffe » zu

as Berlin . 15 . Jan . ( Eia . Bericht unserer Berliner

Sckriftleitung ) Die DAZ . veröffentlicht heute eine Liste der

von der brtti chen Admiralität zugegebenen Krlegsschlfiver -

luste Danach gestand England votz Krieg - begtnn b - iesi

taktik Eburchills noch großer fein . Unter den verlorenen

Kriegsschiffen befinden sich v irr S ckla cktsck ' f f < •„ ” 'ecrr
§ feUS » roä & unga bie b

’
ie britHSe Seemacht seit bem Kriegs -

MS jü
foI6en Gelegenheiten üblicken yoimel besinnen . „ Die

Admiralität bedauert "
.

as Berlin . 15 . Jan . Der Rückzug auf der Malayen -

Halbiniel geht weiter . Das ist das einzige , was London tut

Augenbli/über den Krieg in Ostafien tnitzuteilen bat .

Dementsvreckend ist man in der englilcken Sauvtstadt sehr

mißgestimmt , zumal auck die aus Kuala Lumpur nach

Singapur geflüchteten . . Korrespondenten der englischen

Blätter sebr vesslmtstische Berichte kabeln . So er¬

klärt der Korrespondent der Zeitung „ News Cbronicle . daß

er auf seiner dreitägigen Reise von Kuala Lmnviir nack

(Cinannur ft » in ßtnÄlQCS btttliu ) e5 O 1 U 6 a b U 8 8 ^

sehen habe , außer in äinsavur Leibst , und in Gabore fei auch

niraenos etwas von einer Fliegerabwehr zu vemerren .

Dieies Fehlen eines sichtbaren Widerstandes demora ^ l -

Here bie Eingeborenen . Ein anderes engnimes

Blatt „ berechnet " Bereits , daß Singapur , nur eme Gnaden -

L - z
frist für Singapur die Lage zur Genüge .

Die Kritik an den Maßnahmen der englischen Negierung

gebt denn auch weiter . Man fragt fich aber auch , so berichtet

ber Londoner Korrespondent ber sehr englänbfreunbhd >en

„ Göteborger Handels - und Schiffahrtszeitung ob nickt die

gesamte britifcke K o l o n i a l v o I l t i I. B i so er
? a I j & gewesen sei . Die Einstellung den Farbigen gegen¬

über tnüife einer Revision unterzogen werden , -on der

höchsten Not also in be
'
r man die RarBigen als Kanonen -

futter dringend gebraucht , wollen sich die . sonst so stolzen

Engländer die noch vor einigen Jahren m Hongkong an

de » Parks Schilder anBtingen ließen : .. Sunden und

wni - ! - «t t » h » r Eintritt verböten , zu Zuge¬

ständnissen bequemen . In der letzten Minute möckte man

bie Är von Jahrhunderten wieder gut macken . Man

In

^
tägelang wiederbolte » Borftötzeu sowjetische Ortschaft

genommen
a „ heftigen Kämpfen kam es in ben letzten Tagen im

Raum ostwärts von Kursk . Immer wieder veriuchien

die Bolichewisten von einer in Besitz genommenen Ortschaft

ans . die Front der deutschen Truppen ..zu durckbrecken oder

einzudrücken . Die Hartnäckigkeit der Kampfe nahm nmb zu .

als Ö eutsche Einheiten zum Gegenangriff gegen bte Femd -

kräfte antraten die die Ortschaft hielten Mehrere Tage

hindurch wiederholten unsere Soldaten trotz ^ rengen

reite s ihre Vorstöße gegen den vorn Gegne r iah oe rler -

digten Ort . bis es ihnen schließlich gelang , bie 23olid >eipt » en

im schweren Ringen aus den Hausern und Straßen hinaus

zu werfen und nach Nordosten zuruckzudranoen . Aus dem

clb in unb um ben Ott würben über 3 0 0 T o t e

festgestellt . Außerdem mußte der . Feind drei Panzerkampf -

wagen leichte und schwere Maschinengewehre . Granatwerfer

und zahlreiche Handfeuerwaffen , die nur zum Ter ! unbrauch¬

bar waren , zurücklasien .

Deutsche Luftwaffe greift in deu Erdkamvf ei ,

Kampfflugzeuge und Jäger griffen auch gestern nneber

an - ahlreicken Stellen in die Erdkamvfe ein und belegten

nickt nur kämpfende bolschewistische , verbände mU Bomben

verschiedener Kaliber , sondern griffen auch Schlitten - und

Kraftfahrzeugkolonnen , die Verpflegung und . Material zur

Front bringen sollten , teilweise auck . im Tiefilug an . Durch

diese Einsätze verlor der Gegner weiterhin viele Tote und

wertvolles Kriegsmaterial

Englands politische Kleinasien - Offensive

Tokio , 14 . San . ( Ostafiendienft des DNB .) 3 » A so¬

genannten Moskauer Konferenz zwischen Eden und Stalin

fchE Lomkuri Schimbun
"

. daß Stalin die Besetzung d "

Dardanellen und anderer wichtiger strategischer ^ utzvunkte

hitrif ) die Sowjets obne 9lü (fncbt auf eine oer

türkischen territorialen Integrität gefordert bade . Eden b ^ e

diese Moskauer Forderungen angenommen und zugeitanden ,

haß der Sowieteinfiub in ^ jeinafien ausge

dehnt und verstärkt weide ^
Diele . Nachrichten . Iosckreibt

das Blatt , hätten in türkischen Reälerungskreisen S r o ß t e

Unruhe hervorgerufen . 2m gleichen Zusammenbang habe

auch de ? englische Botschafter iu
,

der Türkei . Knattchbull

Su gg ess en mit dem amerikanischen Sonbetgeianbten m

Bagdad und der britischen Militäraborbnwng fn Mepvo ver¬

bandelt Die Ernennung des ehemaligen . Dasimafters in
'
Moskau Steinhardt , zum Botschafter m Ankara liege

ebenfalls auf eine politische Offensive Englands und der

USA . in Kleinasien schließen .

RooseveltmuhRationierungssystemeinführen
Genf 14 . 3an . ( Funkmeldung .) Es wird allgemein , an¬

genommen , daß Roosevelt in den nächsten Tagen eine »

Versorgungsminister ernennen wird , der nach englischem

Vorbild ein Rationierunyssvstem für alle Lebens -

mittel ausarbeiten soll . Die E , n f. ub ru n g von K ar ten

Ion beschleunigt werden , um den überall zu beobachtende »

Preissteigerungen entgegenzutreten .

versickert beispielsweise auch in Singapur bett Eingeborenen ,

daß sie bei einer etwaigen Räumung und bei ber Benutzung

von Luttsckutzräumen ber welken Bevölkerung gleichgestellt

werden Plötzlick hält man auch den K a m ° .f Tschungking -

Ebinas für außerordentlich wichtig und erklärt , daß man

diese Kämpfe bisher gar nicht genug gewürdigt babe Man

lobt Tschiangkaisckek als großen Feldherrn , und
^ .spricht von

einem Sieg den angeblich seine Truppe über die .Javaner

erfochten haben sollen . Der Grund für dieses so dIoMi * er «

machte Interesse wird sofort klar , wenn es tn diesen Schilde¬

rungen weiter beißt , d a ß fü n f Mil l ton en C ht n e f en

unter den Waffen standen . Die Chinesen feien gute

Soldaten , zäh und außerordentlich genugsam . Auch hier

zeigt sich also wieder klar , daß letzt China und Indien das

brit ' iche Weltreich retten sollen .

Die starke Beunruhigung , die über die EntwMung s»

Ostasien in ganz England festzustellen ist , macht sich auch tn

sehr eingehenden Erörterungen ber engltscken Presse über bte

M ö g lick k ei t einer Ä ab i. n e 11 s u .m . b 11 b u n g b ^
merkbar Wieder werden verschiedene Ministerien genannt ,

deren Inhaber angeblich wechseln sollen . Was es mit die¬

len Gerüchten auf sich bat . bleibt abzuwarten . Das Thema

ist für die englische Prelle nicht ganz neu . Vielmehr tauchen

solche Erörterungen tn mehr oder weniger regelmäßigen Ab -

tänden in den englischen Blättern immer wieder am .

namentlich bann , wenn ein besonderer Grund jur Unzu¬

friedenheit gegeben ist . Es kann kaum entern Zweifel unter¬

liegen . daß Churchill sofort nach seiner Rückkehr seine ganze

Autorität einsetzen wird , um diese Kritik zu bamöfen . Nach

allerbings noch unbestätigten italienischen Melbungen soll

Cckurchill bie Reise von ben USA . nach En glaub t n

einem U - Boot machen . Weber von englischer noch von

amerikanischer Seite finb iu . be » letzten Tagen Mitteilungen

über ben Aufenthalt Churchills gemacht worden .
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ictle , der wie das

auf dem Alten

werden
Wehrdienst davon

Die in diesem Jahre aas Gründen der Kohlenersparnis oet .

reiten Weihnachtsferien sind heute zu Ende gegangen Nun
5 — niete Schuljugend wieder früh aufstehen und der

In den Gaststätten der Stadt Hilben ist auf Grund einer

Anregung der Stadtverwaltung eine zeitgemäße Einrichtung ge¬

schaffen worden . Man hat besondere Plakate angebracht in denen

an alle weiblichen - Gäste der eindringliche Apell gerichtet wird .
- -rau verzichte auf das

.Deine Zigaretten find

Die Pflicht ruft

(Jin neuer Lehrabschnitt für unsere Schuljugend beginnt

das Rauchen zu Unterlasten „Deutsche
Rauchen !" , heißt es auf diesen Plaketen . „Deine Zigar «

für die Soldaten an der Front bestimmt . Denke daran !

Nr . 12 Seite 8

15 Januar 1924 : Dr . Ludwig Dreyer

1882 ließ sich in Wiesbaden der am 15. Mai 1841 zu Eden¬

koben in der Pfalz als Sohn eines Arztes geborene Dr . Dreyer

nieder , der 1860 nach Südafrika gegangen war und 1865 tn Port -

Elizabeth ein Import - und Exportgeschäft gegründet hatte 1873

nach London übergefiedelt , widmete sich der llbepee aufmann

naturwissenschaftlichen Studien und begann zu jener Zeit mit der

Anlage einer reichhaltigen Sammlung mikroskopischer Präparate . —

In unserer Stadt wurde er Mitglied des Nassauischen Bereins

für Naturkunde , 1887 promovierte er für seine zoologische Arbeit

Uber Phyloreriana
" an der Universität Leipzig . Im gleichen

Lahr sand in Wiesbaden eine Raturforscherversammlung mit

einer wistenschastlichen Aufstellung statt : , an beiden Veranstar -

- tun - en war er leitend beteiligt . Er liegt auf dem Südfriedhos be -

graben .

Aus dem Leben deutscher Gemeinden

länaerten Weihnachtsierien sind heute zu Lnoe gegaugeu au »

beiSt es für unsere Schuljugend wieder früh aufstehen und der

ernsten Pflicht des Lebens zu genügen . Alles geh ! ichnell vor -

über , vor allem die schönen Tage der Freizeit , in der die meisten

der Jugendlichen ja nun auch nicht ohne Aufgaben waren Manche

Handreichung galt es *m haushalt zu tun manche Arbeit konnte

der Mutter abgenommen werden 3n vielen Haushaffungen
waren die Mädchen eifrig dabei , bei der Herrichtung von W ' Nter -

iachen für unsere Soldaten zu helfen und wo es not tat stauben
di « Jungen bereit , die Spenden zu den Sammelstellen zu bringen .

Unsere durch HI und BDM geschulte Jugend weiß daß auch ne

ein wichtiger Bestandteil der Heimatsront ist . sie weiß , daß Ite

Überall da einspiingen muß wo helfende Hande gebraucht werden .

Sie weiß aber auch daß der Rus der Schule Verpflichtungen für

& beinhalte , und daß man nicht für den Lehrer lernt , «andern jur
selbst Unsere , unge Generation . muß einmal voll und ganz

ihren Mann stellen können , wenn an sie der Ruf ergeht das

Großdeutsche Reich , das der Führer mit seinen Soldaten erkämpft

hat , auszubauen und zu festigen . Dazu gehört viel Aussen und

Können abei auch viel Arbeitsfreude , deren Grundlage schon in

bet Schule gelegt weiden muß Ein neuer Lehrabschnitt beginnt ,
hosfenUich nützt ihn die Jugend . P -

Die den sachlichen Vorschriften für die Meisterprüfungen im

Handwerk zugrunde liegenden Anforderungen stellten das Mindest¬
ziel der handwerklichen Berufserziehung dar Die besonderen
Verhältnisse der zum Kriegsdienst eingezogenen Gesellen ver¬

langen aber eine Ausnahmeregelung , um ihnen trotz mehrjährigen
Wehr - und Kriegsdienstes besondere Nachteile zu ersparen Eine

Bevorzugung darf sich allerdings nicht auf die Prüfungsanforde -

tungen erstrecken , da damit den Kriegsteilnehmern selbst nicht ge¬
dient wäre Dagegen können die Zulasiungsbedingungen erleich¬
tert werden . Der Reichshondwerksmeister Hai deshalb angeordnet ,
daß Kriegsteilnehmer zur Meistervrüfung zuaelassen werden
können , wenn sie mindestens drei Jahre aktiven Wehrdienst davon

mindestens ein Iaht ^ wahrend des Krieges , abgeleistet haben ,
wenn sie eine Gesellenzeit von mindestens zwei Jahren nachweisen
und an einem anerkennten Meister -Vorbereitungskursus von
mindestens 150 Stunden teilgenommen haben . Soweit Kriegs¬
teilnehmer für die Ablegung der Prüfung von der Wehrmacht
beurlaubt werden , kann von dem letzten Erfordernis abgesehen

* Emil Jannings als Bismarck . Am 14 . Januar haben die

Aufnahmen zu dem Emil Jannings -Film der Tobis „Die Eni -

lasiung " begonnen , in dem Staats,chauspieler Emil Janninas die

Rolle des Eisernen Kanzlers verkörpert Staats ' chauspieler Werner

Krauß wird den Geheimrat von Holstein darstellen Staatsschau -

ipieler Werner Hinz den jungen Kaiser Wilhelm H Mit diesem

Filmwerk bas eine entidjeibenbe Epoche der deutschen Geschichte
nachgestaltet setzt die Tobis die Reihe der Filme mit welt¬
historischem Hintergrund fort , die mit „Ohm Krüger " und

Bismarck " so verheißungsvoll begonnen wurde . Die Spielleitung
liegt in Händen Wolfgang Liebeneiners .

♦ Philharmonie des Generalgouvernements unter Sast -

diriaenten . Die Philharmonie des General ouoemements , die

buttn den plötzlichen Tod ihrers Chefbirigenten Dr . Hanns Rohr
einen schweren Verlust erlitten hat , wird ihre nächsten Konzerte
unter Stabführung des bisherigen zweiten Kapellmeisters Rudolf
Erb bzw Gastdirigenten aus dem Reich absolvieren . Für die

zweite Hülste der Spielzeit war ohnehin ein Dirigentengastspiel
von Hans Psitzner vorgesehen .

Bramsigs Wunschtraum

Herr Bramsig , ber als Querulant
unb großer Egoist bekannt ,
ist voller Eifer Tag und Nacht
auf seines Leibes Wohl bedacht .

Er meint , daß diese Welt zumeist
um feinen werten Korpus kreist :
und überhaupt , nur das hat Wert ,
was ihm an Gutem widerfährt .

Er liebt den reich gedeckten Tisch :
ne Eans , ein Huhn , dann wieder Fisch ,
und so reihum recht gut , recht viel :
zum Schlüsse kommt dann die Brasil .

So hat er ’s gern . Indessen doch :
Herrn Bramsigs Rechnung hat ein Loch ,
weil man die Sachen , die er liebt ,
auch ihm nur noch auf Karten gibt .

Unb bas empört ben Biedermann :
denn was geht ihn der Krieg schon an !
Weil er zum Beispiel Tabak braucht ,
schnorrt er bei jedem , der nicht raucht .

Und Dumme gibt es immer noch .
Herr Bramsig denkt : „Ich krieg

' es doch !
Er sieht im Traum das braune Kraut
schon kistenweise aufgebaut .

Drum sorgt dafür , daß dieser Held
mal gründlich auf die Schnauze fällt .
Er ärgert sich bann sterbenskrank —
unb stirbt daran . Na Gott sei Dank .

       Jupp Flederwisch .

werden Soweit es zeitlich möglich ist , soll ledoch der Metster -

Vorbereitungskursus besucht werden . Die Handwerkskammern
haben dafür Sorge zu tragen , daß Kursusgelegenheiten für be¬

urlaubte Kriegsteilnehmer geschaffen werden Die Prüfungs¬
gebühren für Wehrmachtsangehörige werden um em Drittel er¬

mäßigt . Die Handwerkskammern sind in begründeten Einzelfallen

zu weiteren Ermäßigungen ermächtigt .

— Appell der SA .-St » ndarte 80 . Im großen Saal des Lust -

fchutzhauses findet am morgigen Freitag um 20 llhr ein Appell

der SA .-Standarte 80 statt , am dem der Standartenführer ,
Ritterkreuzträger Oberleutnant Feig , sprechen wird .

Werner Lgks Kolumbus
“

Uraufführung im Frankfurter Opernhaus

SBerner E g k entwickelt sich immer mehr zur stärksten Musik -

dramatischen Begabung in Deutschland . Mit seiner »Zaubergeige

hatte er sein erstes Bühnenwerk geschaffen , ein echt deutsches

MiirLenstück voller Melodik , voller Humor und durchaus im

Volksempfinden wurzelnd .
« bet Lgk machte nun den Versuch , den herkömmlichen Rahmeu

her Overnbubne zu sprengen Das geschah mit dem von Henrik

Ibsen völlig unabhängigen„Peer Eynt
"

, einer Folge von s° rben -

viächligen gedanklich unterbauten Silbern , zu denen der Kompo¬

nist ielbst die Dichtung schrieb .

Eine neue Stufe bedeutet ber „Columbus . Er hat bereits

feine Eefch ' ckne Als Funkoper für ben Münchener Sender vor

nunmehr zehn Jahren geschrieben , wurde er später als Ötatorunn

fiir ben KonzeNlaal “ « gearbeitet . In bet Keugeftaltung als Oper

erlebte er nun seine Uraufführung in Frankfurt .

Werner Egk erstrebt eine Reform ber Oper Er » eimerbet als

Dichtet die Beschränkung auf einen episobisch " Nb IchlagkiLstig

ausgefeilten Kern , et sucht vielmehr ein gutes 6W « feinen

verichiebenen Phasen chronikartig zu gestalten Et laßt JJsen

anschauungen mit einander ringen . Er mischt basgel g

dem aesvtochenen Wort Und lerne Musik hat ihren velvirzwea

fast völlig verloren Nicht der OTelosJonbern ein elementar saft

Ktal b? tonter Rhythmus ist da - Wesentliche , das von euer

buntschillernden Orchestrierung untermalt wird .

Gewiß muh vieles verblüffen in dem Werk dreffs ernsthm

ringenden Künstlers . Aber letzten Endes ist „Columbus « W

dramatisch sondern episch gedacht . Er bleibt " n Ota orium deßen

musikalische Werte sogar im Konzertsaal reiner zur Eelmna kommen

mögen . Von einem Konzert unterscheidet M dieser neue

Columbus " nur durch die Bühnenbilder und dre Kofriime .. . .
8as wat bereits bei ben Oratorien Handels tm 18 . Jahrhundert

ferner Egk faßt bas Columbusproblem trotzdem es bereits

mieberboll für bas Theater verwertet würbe , von einer neuen

Seite .
ß

Er zeigt ben Helden , besten Entdeckerruhm bekanntlich

wiederholt angezweifelt wurde , — Amertgo Vesvuccr der dem neuen

Erdteil seinen Namen gab . I . S . Sabot , der deutsche Kosmograph

Martin Behaim machen ihm den Lorbeer streitig — nicht als den

— Wiesbaden ehrt Oberst Mölbers . Die Volksschule in

Wiesbaden - Erbenheim , die seit Jahren zu Oberst
M ö l d e r s in enget persönlicher Beziehung stand , hat den

Namen „ W e r n e r - M ö l d e r s - S ch u l e" erhalten W -e wir

bereits berichteten , sollen demnächst noch zwei Straßen in Wies -

baden -Erbenheim nach Werner Mölders und Übet benannt wer¬

ben und zwar soll die Frankfurter Straße ben Namen „Werner -

Mölbers -Straße ' unb bie Neugaste ben Namen „ Ubet -Stiaße

erhalten .                            m . ,
— Vorzeitige Lehrlingsprüfung für Freiwillige . Der Reichs -

wirtschaftsminlster hat bestimmt daß sich Lehrlinge dte stch frei -

willig zum Eintritt kn die Wehrmacht oder Waffen - ^ fteHen ,
unter bestimmten Voraussetzungen vorzeitig der Lehrablch uß -

Prüfung unterziehen können Nähere Einzelheiten sind bet der

Industrie - unb Handelskammer bzw . Handwerkskammer zu

erfragen
- Die Photographische Gesellschaft Wiesbaden " veranstaltete

am Mittwoch unter dem Titel „Buntes Allerlei " einen Farb »n -

dia -i -Vortrag von Reg .-Rat Hoffmann , der beifällig aufge¬

nommen wurde Von der engeren in die wertere He ' mat über¬

gehend in den Süden Europas bis zur Riviera und der Insel

Teneriffa schweifend und mit den Bildern von einer Nordland -

Die 1937 zur größten Säulenhalle Europas verbreiterte unb

durch den architektonisch geschickt cingefügien Rundpaotllon ver¬

schönte Brunnenkolonnade ist das Werk dieses , in Wollenhausen

im Amte Runkel geborenen Baumeister ^ Zengerie , der wie bas

Herrmann
'
sche Eräberbuch nach einem Original -Manuskript von

L Lüstner ausweist , „ mit 56 Jahren starb " unb auf bem Alten

Rtiebboi an bet Platter Strafte begraben heg ! war bet Sohn

des Hauptmanns Zengerle . Heinrich Jacob Zengerle trat in ben

nastauischen Staaisbienft ein Bis 1815 war er als - Hof - Kammer¬

rat (eit bie (er Zeit als Baurat bei bet General -Domanen -

Direktion in Wiesbaden tätig ; 1827 wurde er zum Ober -Baurat

ernannt Zwei Jahre zuvor erbaute et die tm Gegensatz zur
Theaterkolonnade „Alte Kolonnade " geheißene Säulenhalle , deren

edle bauliche Schönheit uns feinen Namen nicht vergessen lieft .

Fragen des deutschen Handwerks

Erleichtert « Zulassung jur Meisterprüfung für Kriegsteilnehmer

Ein städtisches Kepler -Museum

Die Ratsherren von S a g a n beschlossen , sämtliche erreich¬
baren wistenschastlichen Werke des berühmten Astronomen Jo¬

hannes Kepler , der durch seinen Lebensweg mit dieser Stadt

verbunden war , anzukaufen und die Erinnerung an ihn in einem

später zu errichtenden „ K e p l e t - M u s e u m "
zu pflegen .

Serufsfürberung für Kinder Gefallener

Wie der Oberbürgermeister von Z w i cka u in ber letzten

Ratsherrensttzuna mitteilte , wird den Kindern gefallener Ange¬

höriger der
'
Wehrmacht ans bet Stabt eine Berufsforderungsbei¬

hilfe gewährt « erden Für jedes Kind wird ein ffirunbbetrag

von 100 RM auf bei Sparkasse eingezahlt . Der Oberbürgermeister

hat sich Vorbehalten , alljährlich zu Weihnachten , längstens bis zur

Vollendung bes 18 Lebensjahres bes Kindes , ben © runbbetrag

nm eine weitere Summe zu erhöhen .

Eine nachahmenswerte Anregung

beschlagnahmen . In Wirklichkeit war der Plan überhaupt nicht

vorbereitet , benn er war auf papierene Zusagen von auswärtiger

Hilfe , Unterstützung polnischer Flüchtlinge Erhebung bet Bauern¬

schaft unb ähnliche Wunschgebilbe aufgebaut . Der Plan konnte

aber schon vor Beginn seiner Ausführung deshalb als mißlungen

bezeichnet werden , weil er durch den Leichtsinn eines Würzburger

Studenten verraten worben war . Sitz ber Verschwörung war ber

Münzhof wo einet bet nachmals berühmt gewordenen -8 unsen

bie gäben in bei Hand hielt und wo auch der W i e s b a d e n e r

Adolf Barth als Sprecher tätig war . (Barth wurde spater

gefangen genommen verurteilt , floh aber dann doch tft . über seine

späteren Schicksale nichts bekannt geworden ) Der Aufstand feilte

mit dem Sturm auf die Haupt - und Konstablerwache elnaele .' tet

werden und als Zeit war der 3 April 18.33 , abends 9 .30 Uhr iest -

aefetrt Die Hauptwache wurde von 33 Freiheitskämpfern leicht ge¬
nommen da der wachthabende junge Leutnant die Flucht ergriff ,

■beim Sturm auf die Konstablerwache gab es neun Tot » unb öte

Angreifer würben abgeschlagen und fluchteten , bie meisten gleich

aus ber Stabt . Um 10 Uhr war bet Aufstand beenbigt . oon bem

bie Theaterbesucher - man gab „Robert der Teufel - überhaupt

nichts gemerkt hatten . Der Frankfurter Wachensturm gab aber

Metternich die willkommene Gelegenheit zu einer neuen Unter¬

drückung aller freiheitlichen und deutschen Ideen . Zur Überwachung
bei Frankfurter Justiz wurde eine Bundeszentralbehorde ins

Leben gerufen , bie auf strengste Verfolgung unb Bestrafung aller

Verbächtigen brang . Damals wurden jene berüchtigten schwarzen

Listen aufgestellt , in der unter anderen auch der Name „Fritz
Reuter " stand . Von den Teilnehmern des Putlches - ganze
50 Mann — waren die meisten geflohen Von den Verhafteten ent¬

wich ein Teil während der Unterfuchung und nach der Verurret -

lung wobei die Bevölkerung Frankfurts hilfreiche Hand bot Erst

1837 wurde das Urteil gefällt bas auf lebenslängliche Zuchthaus¬
strafe erkannte , nach zwei Jahren aber schon vom Senat >n

Festungsstrafe umgeroanbelt unb zuletzt Bans aufgehoben wurde

Rückblickend bars man bie Frage aufwerfen . War ber Erfolg bes

Unternehmens bes Einsatzes wert ? Mit Rücklicht auf ben Plan ist

bie Frage gewiß zu verneinen ; aber bie Folgen des Unternehmens

sür die gesamte deutsche Bewegung waren von größter Wichtigkeit

Der deutsche Einheitsgedanke wurde dadurch in die breiten Mallen

bei Bürger - unb Arbeiterschaft getragen unb somit bas -fahr 48

norbereitet Lebhafter Beifall unb ber Dank bes 2 . Vorsitzenden

bes Vereins , Lanbgericht - rai Dr Rambohr . bezeugten , den

starken Einbruck , den die Ausführungen Dr . Gerbers hinterlassen

hatten .                  n
Donnerstag : Verdunkelung von 17 .53 bis 9.20 llhr

Pauke , die gelegentlich wie Kanonenschüsse dazwischen knallte .

Sen Lolutnbus sang Hellmut Schweb - mU prachvo " aus¬

geglichener Stimme . Die würdige Ericheinung des grauhaarigen

Helden und Märtyrers nahm von Anfang an gelangen Die

Katholischen Könige
" Ferdinand und Isabella wurden von Jacob

Sabel
"

und Clara Ebers mit lyrischer Beseelung dutch -

geftaltet . In den Nebenrollen traten Bert B e ß m a n n als Herold
und die beiden Sprecher Paul K a 11 e t und Rudolf Sch t n l

besonders hervor , beide mit ausgezeichneter Deklanmiion . Die

Chöre waren voller Kraft , die Indianertanze des Balletts von

erotischem Reiz Die Bühnengestaltung von Hans M e i ft n e r

entwickelte einen großen Reichtum plastischer Gruppierung .

Besondere Erwähnung verdienen dre Bühnenbilder von Hellmui

Jurgens . Erwähnt sei die gewaltige Karavelle , die die

Fahrt nach Amerika antritt , der in Gold und Lichterglanz getauchte
Festgottesdienst und die riesige Weltkugel die beim Tode des

Entdeckers am Himmel schwebte . Die Chore waren links unb

rechts oratorienhasi aufgebaut in bei Weile . rote rott es bereits

trüber bei ben „Sarmina burana “ von K Drfl erlebten Der

Beifall wollte nicht enben Immer roieber mußte nd ) ber K - mv — st
neben ben Mitwirkenben zeigen . Dr . Wolfram W a l b s ch m t b t .

Wiesbadener Nachrichten

Der Wohnungsschlüssel während der Reise
Eine Frage , die bie Luftschutzpflicht berührt

Der Reichsluftfahrtministet unb Oberbefehlshaber bet Luft¬
waffe bat zu bei Frage Stellung genommen , ob ein Mietet tm

Hnblia auf eintretende Luftangriffsschäden verpflichtet ist bei

längerer Abwesenbeit feine Wohnungslchlüssel tn etretd )baier

Nähe zu hallen Es wird zwar zur Vermeidung von Nachteilen
verschiedener Art , wie z B Versagung einer Entschädigung bei

Kriegsschüden wegen mitroirlenbem Verschulden vom Mieter ver¬

langt werden müsien , daß er bei längerer Abwesenheit seinen
Wohnungsschlüssel in erreichbarer Nähe hinterläßt . Eine Vor¬

schrift , nach der der Schlüsiel einer bestimmten Person wie z. B .
dem Luftschutzwart , ausgehändigt werden muß , gibt es jedoch tm

Luftschutzrecht
'

nicht Es ist auch nicht beabsichtigt , eine gesetzliche
Pflicht dieser Art zu schaffen , da bei einem Zwang zur Überlassung
ber Wohnungsschlüssel an eine bestimmte Person bas Reich cwch
die Haftung für bie gewissenhafte unb redliche Verwahrung der

Schlussel zu tragen hätte . Eine derartige Garantie kann jedoch
nicht übernommen werden . Es mutz daher jedem Wohnungs¬
inhaber überlasten bleiben , in eigener Verantwortung dre

Schlüssel einer in bei Nähe wohnenden Peisoit anzuvertrauen .
Diese Maßnahme zieht iigendwelche Nachteile des Eigentümers
bei der Entschädigung oon Luftangriffen nicht nach sich.

Reich bezahlt auch bas Baumaterial für den Luftschutzraum

Verschieben « Finanzämter haben bie Erstattung von Kosten

für bie Beschaffung von Baustoffen zur Herrichtung von Luftschutz¬
räumen mit ber Begrünbung abgelehnt , daß unter Herrichtung
lediglich Arbeitsleistung zu verstehen sei . Der Reichssrnanz -

Minister hat aber , wie die „Sirene " mitteilt , entschieden , daß dre

Kosten der Herrichtung von Luftschutzräumen nach den Richtlinien
des Reichsluftfahitministecs zu erstatten find . Dazu gehören auch
die Kosten für bie Baustoffe , bie für bie Herrichtung beschafft wer¬

den müssen .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

15; Januar 1835 : Heinrich Jacob Zengerle

Der Frankfurter Wachensturm 1833

Der Kamps bes deutschen Volkes um seine nationale Einigung
hat 125 Jahre gedauert Er setzte nach der 9liebeuingung bei

napoleonischen Gewaltherrschaft ein unb fanb in bei Hauptsache
seinen Ab chluß mit bet Einverleibung bei deutschstämmigen Grenz¬
gebiete in bas Eroßbeutsche Reich tm Jahre 1940 . Damit ist bet

Zeitpunkt gegeben zu einem Rückblick auf ben Schicksalskampf des

herrischen Volkes um feine Einheit Dem Nassauischen Ver¬

ein für Altertumskunde unb Eefchichtskunbe ge¬
bührt bas Verbienst , in einer Reihe von Borträgen bie einzelnen
Phasen bes Ringens um bie beutsche Einheit durch berufene Histo¬
riker zur Darstellung zu bringen Dabei handelt es sich zunächst um

Vorpostengefechte , die um 1833 etwa ihren Abschluß finden ; dann
um die große Auseinandersetzung oon 1848/49 und endlich um die

Bismarcksche Teillösung des Problems von 1870/71 . Emer
wissenschaftlichen Würdigung der Bedeutung des ersten
Weltkrieges für die Herbeiführung des Eroßdeutlchen Reiches
mangelt es wohl noch an bei Sichtung bes umfangreichen Ma¬

terials ; eine dichterische Würdigung m diesem Sinne ift
wiederholt erfolgt mit bem (Ergebnis ; Das beutsche Volk mußte ben

Krieg verlieren , um seine Einheit zu g e w r nine n Set Vor -

kampf um bie deutsche Einheit fand seinen Abschluß tn dem

Frankfurter Wachen sturm 1833 , den Stadtarchmdirek -

toi Dr Gerber - Frankfurt in umfafienbet unb gründlicher
Weise behandelte . Träger des deutschen Einheits - und Frelherts -

gebanfens war ursprünglich die beutsche Burschenschaft , unb ihre

Geschichte liefert wertvolles Quellenmaterial für diesen Kampf

Das Wartburgfest , Kotzebues Ermordung , bas Hambacher Fest irnb

Meilensteine dieser Bewegung , bei sich im Deuilchen Bund bei

teaUionäre Geist Metternichs entgegensetzte , bem die Minister der

Bundesstaaten dienstbar waren , wie hier m Nassau Marschall oon

Bieberstein . Daß anfangs der 30er Jahre Nassau in bie volks¬

deutsche Bewegung nicht einbezogen würbe verschuldete ber innen¬

politische Streu um bie Donranenfrage , obwohl einzelne Nasiauer
in bie Kämpfe bei Stubentenschaft verwickelt waren . Diese war

oon einem beispiellosen Jbealismus erfüllt bei untei der Devise ;

Ehre Freiheit , Vateilanb vom balbtgen Endsieg ihres Stiebens

überzeugt war . Gewiß , Ideen setzen stch durch , aber nur dann ,
roeim Herzen unb Fauste für sie schlagen Diese harte Tatfache

übersahen bie Burschenschaftler in ihren Planen rote auch bei ge¬

heime Centralkomitee - unb Presse -Verein , bei seinen Sitz tn

Frankfurt hatte . Aus ihrer abroarienben , vorbereitenden Haltung

ging um 1832 die germanistische Burschenschaft zur Aktivität über

unb wollte durch etnen wohlvorbereiteten Umsturz die Gesandten

am Bundestag in Frankfurt verhaften , dre städtischen 2imen =

truppen entwaffnen und die Bundeskasie mit etwa 800 000 Gulden

Lilblbrinacr sondern als den Idealist , der weltfremd an seiner
Er ist Held . Phantast und Dor। Quichote

zugleich Er will nach Ostindien und verliert sich nach dem Westen ,
wo mch Dante inmitten einer Wasserwüste lediglich den Berg

bes Purgatoriurns annahm . Er entdeckt alte Kulturen , Boben -

ichätze uni vor allem Gold , viel , viel Gold . Er ^ ciubt . ber Mensch¬

heit mit biefen Schätzen em neues Paradies zu Muffen « bet

er bringt ben Eingeborenen nur ben Alkohol , ben ftneji unb ine

Jesuiten Als Gegengabe bieten bte Indianer jene entsetzliche

Krankheit die die Menschen der Renaissance zerfraß und das

Gold das durch die größte Inflation , weil es auf bet Straße

lag
'
entwertet würbe . Unter bicfem plötzlich beietnbte (benben

Eokdstrom ist Spanien buchstäblich verhunaert . Und hier ergibt

sich die Beziehung zu unserer Zeit . Unser Gold ist die Arbeit , der

® ^ i
^

StuRt
^

ju ben großen Szenen , bie bilbetbogenariig auf¬

gerollt wlrbkn - Columbus beim König , bie Ausfahrt. Jubel in

Spanien unb ber Tob bes Helden — , ordnet sich völlig bem

Drama unter Ihre realistische Ausbruckslrast ist unerhört , wenn

sie auch manchmal fast bas Erträgliche übersteigt . Da ist bas

Geschnatter ber verkalkten Hofräte die die Elisten , eines neuen

Welteiles aus Aristoteles unb bem alten Testament widerlegen .

Da ist bet Festgottesbienst von barocker Pracht in der spamichen

Kathedrale ferner die Verwilderung der Kolonialtruppen , die in

Auflösung begriffen sind eine Biene , die ber Komponist mit aub

peitschenden kreolischen Rhythmen unterlegt hat . 2n welchem

Gegensatz dazu stehen die gesanglich >4 ° nen Stellen b ^ sterbenden

Kolumbus , dem bie Königin Isabella wie em Schutzgeist zur
Seit

© eipto
'
d)ene Worte inmitten ber Musik sind ein btamattMes

Mittel , das Werner Egk reichlich ausnutzt . Besonders beachtens -

roert ist die Einführung zweier gegensätzlicher „Sprechet
^

Das

geschichtliche Urteil über Columbus und lerne Tat wird von zwei

Rechtsprechern im positiven oder negativen Smne abgegeben , so

wie tm kanonischen Recht bes Mittelalters ber „ aboocatus bet ,
der ® ottesanroalt , dem „ aboocatus btaboli “

. bem Satansanwalt

entgegentrat So wird angebeutet , daß fein Charakterbild tn ber

® e i^ $ te ^ roanlt
$ ßlänäeni jeran3 KonwitfchnY löste

bie schwierige Aufgabe , Drama unb Musik in Einklang zu bringen
Bei ben starken Reizmitteln bet Komposition war gelegentlich
eine gewisse Dämpfung geboten , bet diesen kühnen Kontrasten ,
schwebenden Dissonanzen und Schlagzeugen , besonders der grotzen
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fahrt schließend , war es vor allem eine Serie von alten und

neueren Brunnen , die besonders gefielen Anschließend wurde

eine Bildmappe der Photographischen Arbeit sge -

meinschast Franlfuri a . M . recht lebhaft besprochen Es

befanden sich unter ihnen eine Reihe von Aufnahmen
die auch der

schärfsten Betrachtung standzuhalten vermochten andere wiederum ,

die wohl den Laien bestechen mögen , deren Fehler aber der Fach¬

mann in einer milden Art zu rügen versteht aus der die An

wesenden nur lernen konnten . Eingangs besprach Vorsitzer E v e l .

bauer Vereinsangelegenheiten .

Diasbadsn - Dohgalm

Da « W T " gratuliert , Unteroffizier Ernst F u ch s ,

Idsteiner Straße 19 , wurde innerhalb weniger Wochen mit dem

E . K . II und I . ausgezeichnet .

Mus Gau und Provinz

14 :6 Punkten .
Beim Kopenhagener Boxturnrer gab es mn Schluß -

tag einen schönen deutschen Erfolg im Schwergewicht . Der Ham -

buraer Gruppe schlug den Danen Earl Nielsen schon m . der

ersten Runde k o und wurde damit Turnrerfieger . Im Mittel -

und Halbschwergewicht siegten die Dänen Axel Brems und Sven

Aage Christensen .
Der 1 F K . Nürnberg wird am ..Tag der Deutschen

Polizei " am 15 . Februar ein Fuhball -Freundschattsipiel gegen die

Berliner Polizei in der Reichshauptstadt bestreiten .

Decker .
Die deutschen H a ll e nt e n n i s - M ei ft ers ch aen finden

in diesem Jahr nicht in Bremen oder Hamburg statt , sondern erst¬

mals in Wuppertal . Die Reichssportfuhruna hat die Meister

schäften für die Zeit vom 26 .- 29 . März ausgeschrieben .

Eine überraschende Niederlage mutzten die deutschen Rad¬

ball m e i st c r Simeth/Selle ( Leipzig ) bei den 2cip .v0erJD?etiter =

schäften hinnehmen Sie wurden im Endspiel von den Post -

sportlern Brauer/Hentschel mit 3 :2 ( 2 :1) Toren besiegt .

TOcifter Gustav Eder wird bei den Leipziger Berufsbo ; -

kämpfen am 15 F - bruar seinen Titel im W ° 5tergew,ch

gegen den Hamburger Sporer aufs Spiel setzen . Der Kamps
>.ht über zwölf Runden .

Das Juaend - Boitreffen zwischen Deutschland und den

Niederlanden endete in den Haag mit einem deutschen Sieg von

Das Volks gesetzbuch der Deutschen
Von Rechtsanwalt Felix Joseph Klein ( Bonn )

Das jeweilig auf genügende Erfahrung gestützte gesunde
Rcchtsgesühl der Vesten des Volkes mutz entscheiden , was Recht ist
und was die Gesetzgebung als solches aufzufangen hat . Diese
Auffangung besteht in der Formung weit herausragender grotzer
Grundsätze , sodann aber zwangsläufig auch in zahlreichen Einzel¬
bestimmungen entsprechend der bunten Fülle der Lebensbedürf¬
nisse . Aus dem immer mehr geläuterten Rechtsgefühl heraus mutz
alles Gesetz natürlich -organisch wachsen , — ein Recht entstehen ,
das grundsätzlich nur Volksgenossen kennt , keinen Unterschied unter
ihnen macht und so jedem Volksgenossen Achtung vor dem Staat
und Zuversicht in seine Führung einflötzt . In jeder gesetzlichen
Regelung mutz das Volk „ sein " Recht wiedcrerkennen , geschweige
datz sie auch nur den Anschein eines Fremdkörpers in unserem
Rechtsleben erwecken dürfte . Diese Forderung will freilich nicht
überspannt werden . Die Schwierigkeit . mancher unvermeidlich
verwickelter Rechtsmaterien macht es unmöglich , etwa alles Recht
in Eesetzesform allen Volksgenosten restlos verständlich zu ge¬
stalten . Aber für möglichst weite Kreise Verständlichkeit zu
schaffen , die eine planmäßige allgemeine Rechtsbelehrung wirksam
unterstützen kann , hat immer das Ziel des Gesetzgebers zu bleiben .

Das deutsche Volk braucht und begehrt ein deutsches Recht ,
deutsches Gemein -Recht . Was der Ruf nach ihm und die Arbeit

für cs bedeuten will , legt in ausgezeichneter Weise ein Bericht
von Dr . Justus Wilhelm H e d e m a n n (Pros . a . d . Universität
Berlin , Mitgl . der Akademie für Deutsches Recht ) : „Das

Volksgesetzbuch d e r D e u t s ch e n " dar ( C . H . Becksche
Verlagsbuchhandlung , München und Berlin 1941 ) . Diese Schrift ,
auf dem Boden der Akademie für Deutsches Recht entstanden ,
deren Präsident Dr . Hans Frank ihrem Grundgedanken
Autorität ist , „will sich zwar an Breite Teile der deutschen Volks -

gemeinschaft wenden , entbehrt aber nicht des ernsten wistenschaft -

lichen Hintergrundes . Sie beruht auf sieben Jahren stiller Ge¬

meinschaftsarbeit , bei der die Fühlung mit den zuständigen Ee -

setzesinstanzen , namentlich dem Neichsjustizministerium , Niemals

verloren gegangen ist . . . Sie matzt sich nicht an , mit einem

einzigen Griff die Erneuerung gleich für das gesamte Gebiet des

deutschen Rechts zu entwerfen
'
, beschränkt sich vielmehr auf das¬

jenige Gebiet , das unter dem Zeichen eines Volksgesetzbuchs der

Deutschen
" zusammengefatzt werden soll .

" Für die Arbeit an einem

solchen Volksgesetzbuch der Deutschen und für die Werbung zur

seine Gedankenwelt erscheint H e o e m a n n , den wir immer in

der vordersten Reihe der zielbewutzten Kampfer für ein nach In¬

halt und Form volksnahes Recht fanden , besonders berufen .

Hedemanns Schrift unterrichtet uns über das Z i e l

( u . a . den vorläufigen Aufbau des dem Einheitsgedanken dienen¬
den , auf lange Dauer zugeschnittenen , von den Grundgedanken
des Dritten Reichs getragenen , nicht schlechthin neuerunasiuchtigen

Volksgesetzbuchs , das ein geschlossenes Ganzes bilden soll ) der Ar¬
beit am Volksgesetzbuch , ihre Methodik und ihren Stand Nach
Dr . Frank gilt es „ eine strenge Pflichtenordnung zu treffen ,
aber doch als eine „ aus den Lebensnotwendigkeiten selbst er¬

wachsende , schicksalsgleiche Notwendigkeit " . Mit erfreulicher Deut¬

lichkeit bemerkt Hedemann : „Das muh auch von der sprachlichen
Ordnung gelten Die Zeiten sind vorüber , wo man mit naiv¬

volkstümlichen „ Spiegeln " des Rechts . . . auskam . Wir brauchen

Terminologie , d h . eine scharfe Sprache , die Sicherheit gewahrt .
Und auch bei unserem kurzen Hinweis möchten wir " astig unter¬

streichen . was Hedemann angesichts des laienhaften Mihbrauchs
des vortrefflichen Sprichworts „ Ein Mann , ein Wort " bemerkt :

„ Ganze Reihen von Paragraphen sind nötig , um das Recht des

Vertrages „durchzukonstruieren
" und aufs sorgfältigste festzu -

leaen , bis zu welchem Grade ein Vertrag wirklich den Mann am

Worte festhält . . ." Nichts wäre dem Gedanken eines Volks¬

gesetzbuchs nachteiliger als eine falsch verstandene „Volkstümlich¬
keit '

, auch insofern sie etwa an eine übertriebene Kurze des Ge¬

setzes denkt . An die Spitze des Gesetzbuches gestellte „ Grund¬

regeln " werden sich als verkehrserleichternde Wegweiser auswirken ,
als erhellende und erwärmende Lichtstrahlen über die ^ natur¬

gegebene Weite des behandelten Rechtsgebiets . Was den äußeren
Stand der Arbeiten angcht , so ist gegenüber latenMter Unter¬

schätzung ihrer Schwierigkeit und übertriebener zeitlicher Er¬

wartung ihrer Vollendung Hedemanns Feststellung angebracht ,
datz das bedeutende Werk „nicht einen Zeitpunkt , sondern einen

Zeitraum in Anspruch nimmt " . Es gilt u . a . manche „ kritnchen

Punkte
"

zu meistern .
Welche Fülle der Rechts - und Wirtschaftsfragen die neuere

Zeit mit sich gebracht hat , wie sie sich im Leben eines ihr gerecht wer¬

ben wollenden Rechtswahrers auswirft mag etwa das Buch

eines hervorragenden Praktikers , des Reichsaerichtsrats a . T> Dr

e h Alois feiler : „ Meine Mitarbeit " zeigen . E,n so

großes Eesetzäch , wie das geplante „Volksgesetzbuch der Deut¬

schen "
, eine so hohe deutsche Eeisteswart verlangt „neben einet

sicher zu erstrebenden Volkstümlichkeit viel funstische Genauigkeit .

Durch beide Vorzüge neben einander allein wird unser „Vokks -

qesetzbuch
" befähigt , an „ vier großen Werten teilzuhaben , an

„ europäischer Rechtsangleichung , fester Zusammenziehung zer¬

splitterten Stoffes , Bewußter Eigenständigkeit gegenüber dem

Wanken der Zeit und Einigung des Millionenheeres deutzcher

Menschen ."

Fachstelle : Eisen und Metall . Donnerstag . 15 . San 1942 nbet

um 18 Uhr , im Sitzungssaal .der ® euti « en Arbeitsfront Luisen

(fräße 42 , zweiter Stock , eine Arbeitstagung der Betriebs -

oBmennet statt .

IVtr haben einen Vogel
Von Mare Stahl

Der Pievmatz lag klein und verzweifelt in der Hand bet

braven Herrn Schmidt der stets das ^ würdige Gluck hatte

hilfsbedürftige Tierweien am allen Wegen zu Irenen , verr
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Pfoten schüttelten über ein so ungezogenes Benehmen und

beIemotaens
°

9früB hatte er stets einen wütenden Hunger

Gr stürmte fidb auf ein Stück Vogelkuchen , bas balb fo

mar wie er selbst , und verschlang es auf eiiun

Wen dann Ameiseneier mit Mohrrüben . Sans und Galat

Er fraß alles rein auf und man sah ordentlich , wie er sich

den Schnabel nach mehr leckte . , er gßii
ffr nlatit sagten wir . „ Ich hungere w ! lagre er .

fraaten unseren Vogelhändler . „ Sie müssen ihm etwas

geben damit die Federn wachsen
"

,, riet der Mann . Wir gaben

lbm auf einen Rat Kalk , aber die Federn wuchsen trotzdem

nicht . Sie waren immer noch schmutzfarben , der ganze Vogel

sah f-bändUch aus .
, haben .

« sagte der Vogel -

6onmu kauften ihm eine Badewanne , aber der Piepmatz

benutzte sie nicht zum . Baden , er spiegelte sich nur darin oder

streute Sand hinein und machte auf dem Rand eifrig Tauch -

und Schwimmbewegungen im Trocknen , hupfte darauf am

die Stange und plusterte sich befriedigt auf . ™ „
Wir klagten wieder unser Lerd . „ Er braucht Mehl¬

würmer ' " war die Antwort . „ Meisen brauchen lebendige

^ ° bWir° '
moteftierten

^ geken
"

die Natur .. der Meisen , wir

wollten auf keinen Fall lebendige Mehlwürmer diesem Oger

vorwerfen . „ Dann wird er eingehen ! lagt der Mann

Iat °
2Bh

'
hegten gar keine freundlichen Gedanken für den

freundlichen Herrn Schnndl , ber uns ben Äogel auf den vuls

Äfrcunölfa
^ eö ^ ann^ %7nöen wir zähneknirschend hm und

mit abgewandtem . Gesicht ^ frn zehn Piennig Mehl -

würmer . Man tett sie uns ttt eine -tute und dle TuiL steckten

wir in die ..Handtasche . Einmal , machten wir die Tute ausi

11N1 die Mürmer anzusehen . Sie ringelten sich erbarmlta )
dtTvin Mir ainaen in ein Gasthaus , bestellten uns einen

halben Liter Wein und versahen die Mehlwürmer . Zuhause

stellten wir die Tüte und die Handtasche auf den Tuck und

^ " °
Am nächsten Morgen faßen die Katzen auf dem Tisch und

starrten voll Abscheu auf unzählige weiße . % ringelnoe

Würmer , die überall auf dem Teppich verstreut lagen . Unser

Mädchen kam hereingestürzt und sagte , hemürbebas Saus

verlassen , wenn noch einmal io eine Schweinerei pantene .

Sie würde auf keinen Fall die Würmer auflesen .
Wir lasen die Würmer schuldbewußt auf unb . marien

sie dem Pievmatz vor . Ihm quollen vor Vergnügen die

Augen aus dem Kovf . Er stürzte sich auf ben .ersten , ’ etteften .

nahm ihn in den Schnabel und hüpfte .in einer Art Veits¬

tanz unaufhörlich int Käfig herum . „ Friß ibn doch endlich ,

schrien wir empört . Aber , fraß ihn nicht , gleich . Es war nun

mal so seine Art . Mehlwürmer zu verspeisen . Endlich wuchsen

Schließlich
"

hielten wir es für an der Zeit , daß er in

Freiheit gesetzt Eid ^ ^eine5 Käfigs auf und traten zur

Seift Wir erwarteten iein LerauEu .rMen seinen . rlug ins .
Blaue . Der Piepmatz klotzte argwöhnisch , unt itm unp tunrte

sich nicht . Dann machte er mißtrauisch , etn vaar Hupfer zum

Ausgang , steckte vorsichtig den Kovf hinaus und zog ihn .so¬

fort wieder
'ein . Dann kletterte er umständlich aus dem Kaf ; g .

Er hüvfte einmal rund nm das Bauer , legte den Kovf schräg

auf die Seite , besah sich den Himmel , besah sich das Bauer .

Auf einmal schüttelt er sich und wahrend wir atemlos

warten .
'

daß er sich zum Himmel schwänge, , machte er einen ge¬

waltigen Hovs und saß wieder vergnügt tm Kaftg .
Wir waren so verblüfft , daß wir ganz vergaßen , die

Tür zu schließen . Aber das machte ihm nichts aus . er hatte

nicht
’
bie Absicht , eine gesicherte Zukunft mit Ke6 ® « n « !“ n -

unb Vogelbiskuit gegen das Danaergeschenk cjner unsicheren

Freiheit aufzugeben . Und so blieb er bei uns .

= » ab Kreuznach . 14 . Jan . Beim Schlachten eines Schweines

funktionierte die Schußwaffe nicht richtig
^

®
$ ag

verbreitet, ^ daß seine srühere Ehesrau un ^ ^ ^ ngesteckt

falschen Anschuld iaunaen entbehren jeder Grundlage - SemeFrau

verurteilte den Angeklagten zu einer Gefängnisstrafe von einem

3a6
= Wisien , 14 . Jan . Im Untertagebetrieb der «Stubeffiupel

verunglückte der 39jährige Bergmann Peter Kolb ach aus

Kundert tödl,ch .
t ™ ,in £)enen ) ] 14 3an . Vor dem Amtsgericht

hatte sich der frühere Bürgermeister Walldorf aus Sporns -

Heimzu verantworten , der während seiner Amtszeit Geld ver¬

untreut hatte . Er wurde zu fünf Monaten Gefängnis und 100 RM

® e,b
= ra6ießenUI14It

'
3an . Am Donnerstag kann der Museums¬

diener des Oberhesiischen .Mu .seums in Gieifen der 77 ^
- 4 «

Adam O h r , aus eine Mfahtige Tätigkeit als treuer ^
» mrvencr

im Dienste des Oberhessischen Museums Sunickblicken Der Jubilar

sä ‘ ’

anximC {,tt <inro 14 Jan Durch den Hustritt eines Pferdes

S - iMSSS - KS
fSRfalil 14 Jan Auf der Landstraße wurde der

Einwohner
^
Ludusig Ärbogast mit seinem Fahrrad von einem

Auto angefahren und so schwer verletzt , daß er kurz nach

Einlieferung ins Krankenhaus starb .

und W ^ ^ e^ Aä ^ e^ ^ er ^ r ^ ^ eHM
ftalb

= I6 « orttideB , 14 . Jan . Aus der Straße von Völklingen nach

Jenne fuhr ein mit drei Kindern besetztes Fahrzeug über den

Bürgersteig auf die Fahrbahn und stieß seitlich gegen einen vor -

übenahrenden Omnibus . Die Kinder ger - ten unter d . e Hinter¬

räder des Wagens . Zwei Knaben tm Alter von »wolf und drei

Jahren fanden den Tod , während ein sieben,ahriges Mädchen

schwer verletzt würbe .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. was eine Korvette ist ? Dieser
in den deutschen Wehrmachtsberichten im

Zusammenhang mit den erfolgreichen
U -Boot -Angriffen auf feindliche Geleit «

jüge genannte Schifsstyp ist eine erst

während des gegenwärtigen Krieges ge¬
schaffene Art von Kleinkampfschtfien , die

besonders für den Eeleitdienst konstruiert
find Korvetten ( von lat . corbis = Korb ,

zur Römerzeit nannte matt plumpe korb -

.coibita “ ) hießen früher leichte schnelle und

hisse , die heute etwa dem leichten Kreuzer
eiben . Der Name Korvette war langst bet

allen Marinen durch den Begriff Kreuzer ersetzt worden Er lebte

bisher nur noch in der Dienstgradbezeichnung des Korvetten¬

kapitäns fort . Nun haben die Engländer dreien Namen wieder

ausaeataben - denn die heutigen Korvetten der englifchen Flotte

finb
®

nichts anderes als fischdampferähnliche Fahrzeuge mit .etaa

500 Tonnen Wallerverdrängung und rund aO Mann Vefatzuna .

Ausgerüstet find sie mit einem leichten ( 10 .2=3entimetcr =(5ei4uk .

mehreren ( Flugabwehr -ME ' s ) und einigen Wallerbombenwersern .

( Zeichnung : Deike - M .)

______
Sport und Spiel

Lehrgang im Turnen

Nach der Neuordnung der Kreise im NERL . fand wie bereits

aemelbet in der Turnhalle der Zutngemetnbe in Wiesbaden -

Schierstein der 1 Lehrgang für lumwatte und SJottuiner

fur
^

die Kreise Wiesbaden , Rheingau/St . Goarshausen und Unte ^
-

taunus statt Gleichzeitig war er auch vom Bannfachwart für

Turnen für die Hitler -Jugend des Bannes 80 Wiesbaden ausge -

chrieben . Der Kreissachwart vom Kims Wiesbaden , Theodor

V e r n tz begrüßte zugleich als Bannfachwart des Bannes 80 die

anaetretenen nahezu 60 Turner , ferner den Kreisfuhrer vom

Kreis Wiesbaden . Adolf Müller , sowie den L .-Stellenle,ter

vom Bann 80 , Fr . Scheller und den Kreissportwart des

Untertaunuskreises , N e i tz e r Idstein . Der Kreisfachwart wies

auf den Zweck des Lehrgangs hm : Das kostbare Gut des deutschen

Turnens zu pflegen , den Turnwarten und Vorturnern An¬

regungen für den Übungsbetrieb zu geben und damit zur körper¬

lichen Ertüchtigung , insbefonders der Jugend , belzutragen . Die

technische Durchführung lag in den Händen ber SJiannerturnwarte
her hrei Kreise ' Wilh Kunz , W .-Biebrich , Anton Konrad ,

Eeisenhei ^ Fritz Ha h n . Eschi . T . .. Nach einer Ansprache von

Kreisführer Müller wurde eine Körperschule und etn tummel «

Saftes Turnen an den Geräten in Wettkampfsorm gezeigt und

dann die Wettübungen an Reck und Darren im Bodenturnen und

an den Ringen für die ausgeschriebenen Wettkampfe tm Bann ,

Grundsätze für die Wertung der Geräteübungen . , Kreissportwart

Reitze r , Idstein , sprach das Schlußwort , dellen begeisternde

Ausfichrungen das Wort zugrunde lag : Dem Vaterlande gtlts ,

wenn wir zu spielen scheinen .

Radsport der Jugend

Am 8 . Februar werden in W .-Schierstein hie Hallenmeister¬

schaften des Bannes 80 im Radsport ausgetragen . Folgende Wett¬

bewerbe werden ausgetragen : 1. Radballspiel , 2 . Emer -Kunst¬

fahren , 3 . Zweier Kunstfahren und 4 . Sechser - Eruppenfahren .

„ Leichtathletik für jedermann
»

Die Sportler waren stets eine große Gemeinschaft wenn es

aalt irgendein Ziel zu erreichen , und schon oft haben sie ihre
Einheit beweisen können . Ein Beispiel davon geben die K i_e 11 : r

Leichtathleten , die im Hinblick auf mehrere Stadtekampse etn

Eemeinschaftstraining beschlossen haben . Die tn Frage kommend en

Mitglieder aller Kieler Vereine fuhren die ißorberettungen rrt

regelmäßigen Trainingsstunden gemeinsam tn oiner Halle durch ,

und damit hat auch die Ubungsstattensrage - ' ne glückliche Losung

für den Winter gesunden . Darüber hinaus wurde gleichzeitig tn

Kiel ein „Leichtathletik -Training für Hermann in einer Äaierne

eingerichtet , das als Werbung für Nichtmitglieder des NSRL .

gedacht ist .

Das MainzerHallen - Handballtuinier , dasfür

Sonntag vorgesehen war und in einem Städtekampf zwischen

Mainz und Wiesbaden gipfeln sollte , wurde abgesagt .

Hessen - Nassau und Berlin haben einen . Florett - und

Säbel -Mannschaftskampf zum 21 ./22 . gebruar nach Offenbach a M .

vereinbart . Die Berliner Mannschaft besteht aus den tt -Fechtern

Hainke , Körner und Liebscher sowie St . Settmer und Fastenrath .

Die BDM . - Fechterinnen von Hessen - Nassau

(deutscher Jugendmeister 1941 ) , Baden , Moselland und Sachfen

bestreiten am 25 . Januar in Offenbach a . M . einen Florett -

Vergleichskampf .
Die deutsche Fußballelf zum Länderkamps gegen Kroatien

am Sonntag in Agram steht wie folgt : Jahn ; Sesta — Schmaus ,

Wagner — Mock — Hanreiter , Riegler — Hahnemann — Conen — Walter

— Durek . Ersatzspieler sind Ploe , Purz , llibanek , Sabeditsch und

Neues aus aller Welt

Deutschlands älteste aktive Zahnärztin . Die aus Saht ,
gebürtige Zahnärztin Frau Martha Wagner , die noch

heute in erstaunlicher Frische ihre zahnärztliche Praxis in

Berlin ausübt . vollendete ibr 80 . Lebensiabr . 21us dieiem

Anläß wurde sie Ehrenmitglied des Verbandes der Deutschen

Zabnärzteschaft . Ursprünglich Pianistin , wandt « Üch die

Jubilarin erst in späteren Jahren dem Studium der Zabn -

beilkunde zu . Längere 3eit tptrfte . ite als Alllstentin an der

Zahnärztlichen llnioeriitatsklinik m beidelberg später tn

Monte Carlo .. Bei Ausbruch des Welkneges 1914 kehrte he

ins Reich zurück . ■
„

Kinder svielen mit einer Bombe . Durch den Zugriff

eines kroatischen Fliegeroniziers wurden tn einem Agramer

Vorort zehn Kinder vor einem furchtbaren Unglück bewahrt .

Sie hatten in einem Gebüsch eine Bombe gefunden die M
mit Steinen bearbeiteten und mit Zündhölzern zur 6mo -

sion bringen wollten . Bevor noch das Schlimmste geschah ,

entriß der vorbeikommende Offizier den Kindern die Bombe .

Tragischer Tod eines Säuglings . Auf tragische Weise

kam in Mailand ein kleines Kind von einem Aurums Leben .

Es lag in seiner Wiege und schlief . Als die Mutter das

Zimmer betrat , iah sie, , wie eine große Katze , die immer . m

Haufe war . von der Wiege beruntersprang und fortlief . ^
ie

dachte sich nichts Böses , weil das Tier öfters am rußende der

Wiege faß . Aber als sie näher trat , bemerkte sie zu ihrem
Ken . daß das Kind leblos dalag . Die Katze batte es ich

unmittelbar am Kopf des Kindes bequem unb

dieses war unter der Last des Tieres erstickt . Alle Wieoer -

belebungsveriuche blieben erfolglos .

Die Eeiamtbevölkerung der Schweiz beträgt nach ben

oorläufiflen Ergebniffen der Volkszählung vom L DezeMer

1941 mnb 4 250 000 Seelen . Gegenüber den 4 .0bb Millionen

vom Jabre 1930 bedeutet das eine Zunahme von etwa

200 000 Seelen .
Explosion in einer argentinischen Zementfabrik . Rach

einer United Presie - Meldung in ..Helnngborgs SJagblabet

aus Buenos Aires ereignete sich am Montag in bet Stabt

Olavaria ( in bei Provinz Buenos Aires ) subwestlich bei

Hauptstadt eine schwere Explosion , in der lo Tonnen

Dynamit aus einem noch unbekannten Anlag explobierten .

Dte Ervlosion hatte eine verheerende Wirkung Ungefähr

200 Hauser wurden zerstört , doch glücklicherweise nur 2o

Personen verletzt .
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6 . Fortsetzung .
(Nachdruck ocrb .l

Stundenfrau 2X
wöch . 3 Stunden
gesucht . Bonse ,
Franks . Str . 14 .

Am 14 . Jan . entschlief mein
lieber guter Mann , mein un¬

vergeßlicher Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Viktor Goretzki

nach schwerer Krankheit im

Alter von 52 Jahren .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Anna Goretzki , geb . Schulze
Günther Goretzki

Aßmannshauser ) a . Rh -, Wies¬

baden (Rüdesheimer Str . 29 ) ,
Rieder (Harz ) , Berlin , Gleiwitz

Die Beerdigung findet Sams¬

tag , 14 .15 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Danksagung . (Statt Karten .)

Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme und für die

zahlreichen Kranz - und Blu¬

menspenden beim Heimgange
unseres lieben Entschlafenen
Herrn Albert Grosse , sowie

allen denen , die dem Ver¬

storbenen das ,
letzte Geleit

gaben , sagen wir hiermit un¬
seren herzlichsten Dank .

Frau Emma Grosse
und Tochter .

Wiesbaden , im Januar 1942

Sauber « Frau o .
Fräulein zum
Putz . v . Praxis -
räumen gesucht .
Näh . Schlichter -
stiahe 15 . 3 .

Heute entschlief nach lang ®1

Krankheit meine liebe Frau

Minna Pape
geb . Küster

im 73 . Lebensjahr .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Dr . jur . Otto Heintz -

manu , Rechtsanwalt .

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942

Rheingauer Str . 28

Die Einäscherung findet am

Samstag den 17 . Jan . , vorm .

1115 Uhr auf dem Sudfned -

hof statt . - Von Beileidsbe¬

suchen bittet man Abstand

zu nehmen .

Unser heißgeliebtes Kind

Klaus - Walter

hat sein Zwillings -Brüder¬

chen Hans -Peter nur 4 Tage
überlebt und ist heute mittag
nach 24 Lebenstagen wieder

von uns gegangen .

In tiefem Leid : Bernhard

Willig und Frau Elly , geb .
Niokolai , nebst Kindern u .
Angehörigen

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942 .
Alexandrastr . 12

Die Beisetzung findet am

Sonntag um 15 Uhr in Büdes¬

heim a . Rh . statt .

Heute morgen wurde meine

liebe Frau , unsere hebe , gute
Mutter , Schwester , Schwäge¬
rin , Tante u . Cousine , Frau

Emma Pflug

verw . Schultheis , geb . Fuhr

unerwartet in die Ewigkeit

abberufen .

In tiefem Schmerz : Georg

Pflug . Klara und Hedwig
Schultheis , nebst allen An¬

gehörigen .

Wiesbaden , den 13 . Jan . 1942

Bleichstr . 17

A Statt besonderer Anzeige .

Mitten aus blühendem Leben
entriß uns der Tod nach kur¬
zer schwerer Krankheit unsern
Sonnenschein , unsere innig¬
geliebte Tochter , Schwester ,
Schwägerin , Tante , Nichte
und Base

Hilde Polenz
ehern . Landjahrerzieherin ,

im Alter von 22 Jahren .

In schmerzlicher Trauer
die Eltern u . Geschwister :
Franz Polenz , Hptm . a . D .,
u . Frau Else , geb . Boesen -

hagen , Wiesbaden , Lahn¬
straße 11 , 1 . Hubert Polenz ,
Hptm ., Wien , z . Z . im Felde ,
Ilse Polenz , Hertha Polenz .
Irmgard Polenz . Walter
Polenz , Uffz . , z . Z . i . Felde ,
Charlotte Polenz , geborene
Scharff , Wien .

Wiesbaden , den 13 . Jan . 1942 .

Die Einäscherung findet am

Samstag , 17 . Jan . , 12 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .
Es wird gebeten , von Bei¬
leidsbesuchen abzusehen .

Mein einziger , geliebter
Sohn , unser guter Bru¬
der , Schwager , Onkel

und Neffe , Assistenzarzt

Dr . Jan Parker

Inhaber des EK 1 . u . 2 . Kl .

ist am 18 . Dezember 1941 bei

den Kämpfen im Osten in auf¬

opferndster Erfüllung seiner

schweren Pflicht im Dienste

der Nächstenliebe im Alter

von fast 29 Jahren für sein
Vaterland gefallen .

Im Namen aller Hinter¬
bliebenen :
Emilie Parker , geb . Mücke

W .-Sonnenberg , Höhenstr . 6.

Nr . 12 Seite 5

3—4 Stunden .
Haushalt ges .
Wieland str . 3 , P

LUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold für Deutschland von M. Bergemann

das noch ! Der bat uns gerade noch gefehlt . Und

die Arbeiter

SÄt U - d mUDM »

blöm habe ich bisher keine zehn

„ Haben Sie . ibn denn nicht begrubt l

„ So . natürlich .
"

"
Das

"
war

^
auch alles . Er scheint sehr von sich einge

nommen zu sein und behandelte mick geradezu von ob « ,
herab Allem Anschein nach bin ich ihm zu luna .
mir erzählte sagte er etwas von Ausräumen und Wirtschast

Der Artillerist Nietzsche

Friedrich Nietzsche diente als Einiäbrig -yreüv -illiger bei

der Artillerie in Naumburg . Einmal gab sein Unteroffizier

Erläuterungen eines Teiles des Geschützes . Nietzsche be -

grisf die Sache , obwohl er sie zum erstenmal vernahm , sofort .

Dem Kanonier Schulze dagegen , der schon im dritten Iabr

diente , blieb sie durchaus unverständlich -
Da ritz dem Korporal die Geduld , und er sagte . . .Schulz ,

du bist wirklich zu dämlich ! Selbst der Freiwillige Nietzsche

hat
' s schon kaviert !"

w Tieferschüttert erhielten
p? » wir die unfaßbare Naeh -

* '■ richt , daß am 8 . Dez .
1941 bei den schweren Kämp¬
fen im Osten hein über alles

geliebter herzensguter Mann ,
unser braver hoffnungsvoller
Sohn und Schwiegersohn , un¬

ser lieber Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffe

Erldi Bombadier

Obergefr . in einem Inf . -Reg . ,
Inh . des SA .-Sportabz . und

des Westwallehrenzeichens ,

im blühenden Alter von
27 Jahren getreu seinem
Fahneneid gefallen ist .

In tiefem unsagbarem
Schmerz : Frau Erna Bom¬
badier , geb . Lichtenberger ,
Familie August Bombadier ,
Familie Theodor Lichten¬

berger , Obergefr . Emil Lupp
z . Z . i . Felde u . Frau Erika ,
geb . Bombadier , und alle

Angehörigen .

W .-Rambach , im Januar 1942 .

Walter -Flex -Str . 17 .
Junge Frau , gel .

Berkäuferin s.
Halbtagesstelle .
Ang . T 614 TB .

Frau , Sli ., allein¬
stehend , m . gut .
Char . , sucht St .
i . Haushalt , wo
Heizung ist , oder
bei Kranken ob .
Kindern . Auss .
Ang . m .Trcppen -
angabe u . L 616
an Tagbl .-Verl .

| JtihmW Person « ]
Kellner s. Stelle

für Samstags u .
Sonntags . Adr .
im T .-Verl . Dn

3So’
ift

'
m

’
nun einmal hier , draußen . Jahrelang , tagein

tagaus gehen die Männer auf Beute aus . bp he eines

schonen Tages selbst zurBeutewerden Dasist das ewige

Gesetz der Arktis , dem ffck keiner entziehen kann !

„ Und dock halten die Menicken hier draußen aus . als ob

es überbauet kein anderes Lehen gäbe .

Das kann aber nur der verstehen , der selbst nack einem

jahrelangen Ausenthalt die hiesige Landsckait kennen und

lieben gelernt
^

bat .
Äofta z^ er fiat Ihr Ausflug lick wenig¬

stens gelohnt ? Ick meine , haben Sie den Leitungsschaden

entdeckt ? „ H (6 Doktor . Nur war es uns leider nickt

möglich . die Störung zu beheben , io d " ß wahrstheinlick

Häusler noch einmal hinaus muß . Ick selbst mochte dock

neb
? Snie6bäHen0ühe?bauDtUni& t fahren sollen Kosta . Ihr

Ausleben ist nicht besonders gut . Und außerdem es ist

geradem wie Ebert bei uns . Wenn Sie auchi nur hir einen

Tag den Rücken wenden , ist hier der Teufel los .

Arel hob fragend den Kom .

•fe Ä >r einer Sunde Hl - allen

1,1 KiS ' WLfSe leinexlei « rftanen . .
3wundere midi üöer nichts mehr , Doktor , -tos

QVrtSrfitnni nächste iein roürde , dode ich kommen ieden . Ci

ma * U I* 0^ ^et^
*

aflen teiZ fluten Eindruck . Wo das noch

binHibren soll , möchte ick wissen . Ick habe es nun wahrhaftig

b ° ld L L ^ nn mi ihm ?
stch obendrein

nock
'

E Kovl vrtlktzt. als er vor der Mafckine zufammen -

brack .
"

nr
•

$ oseiftInoÄ6t einmal das Schlimmste . Seit Larsens

Unfall steht bie „
Mafckine . Die Leute können weder biegen

noch Walzen
“

mir erst jetzt ? Da soll doch der

Tmnnet dreinschlagen ' " Arel stand auf und ging zur Zur
D

Sie brauchen deshalb nicht gleich davonzulau en Kanab

ist soeben dabei , die Sacke wieder tn Ordnung zu bringen .

„ Haben Sie noch mehr solcher iraperbotfebaften .

Der
^

neue
'

Direktor ist gestern mit dem Postschlitten an¬

gekommen und hat schon verschiedene Male nack Ihnen

Jung « Frau sucht
Stellung als
Verkäuferin in
Lebensmittelge¬
schäft . Angebote
unter E 602 an
den Tagbl .-Verl .

Krankenschwester ,
erfahren , Lber -
nimmtPrivatpfl .
Ang , M 618 TV .

Zimmermädchen
für Anfang
Februar gesucht .
Pariser Hof .

Hausmädchen zum
15 . 1 . o . 1 . 2 . 42
gesucht . Restaur .
Hagl , Albrecht -

fiSnt
über Mittag ob .
ganz ges . Dotz -

heim . Str . 31 , L

Stundensrau 2X
wöchentlich je
4 Stunden über
Mittag gesucht
Viktoriastr .49,2 l

Fadrikdetr . sacht
mäNnk . Arbeits¬
kraft zur Beauf -
sicht . u . Bedien ,
leichter Maschin .
Ang . H 598 TB .

Hausbursche , tücht .
Radfahrer , ges .
Blumenh . Jung ,
Kl . Burgstr . 2 .

Austräger für
morgens gesucht .
Kl . Schwalbacher
Straße 1 , 1 .

I StelleWsche

| Weibliche Persmei

3 . Kavitel

Die letzten grauen Nacktsckatten lagerten nock über den

Maximewerken . als der schwedische . Arzt Dr , Birkelundvon

dem rotglühenden ehernen Ofen feines Ordinationszimmer ,

zurücktrat und mit leichter Erregung das vereiste
,

« enfter

öffnete , um nach Arel Kosta und dem Monteur Liloe Aus -

^
auj ^ üe

^
nur . bleiben ? “ murmelte er . „ Oh ihnen ein Un =

SlUtJ
(grU

!’
qrtiffiCnaÄ

'
bem Riegel um das Fenster wieder zu

fckließen . 2m gleichen Augenblick vernahm er aus bet «lerne

gebämvftes Hunbegebell . Sick etwas vorbeugend , verfuckten

feine Augen die Morgendämmerung zu durckdruigen . Dock

konnte er noch immer nichts Sehen . Der dickte Schneefall ver¬

sperrte die Ausfickt . Aber an dem Sundegebell , das starker

und stärker wurde , erkannte , er . daß der Schlitten ficki schnell

näherte . Ungeachtet der Kalte , bte tn das Ammer ftronrte ,

blieb er vor dem geöffneten Fenster stehen , bts das Sunbe -

gespann endlick in den Sof einfuhr .
Es war wirklich Kosta mit Liloe . .
„ Holla ! Kosta ! Kommen Sie doch gleick Ml Zauber ,

rief er dem Chemiker zu . worauf er rafck das . renster fcklog

und ein paar knorrige Holzscheite auf das (teuer legte .

Axel warf die wollenen Decken beiseite und fvrang aus

dem Scklitten . Der Wolfshund Troll folgte ihm auf dem

Sorgen die Sunde gleich in den Stall

kommen "
, richtete er noch einmal das Wort an A ' v̂e . Dann

schüttelte er sich den Schnee aus dem Pelz und - betrat mit

Tl011 Guten5
“

morgen Doktor ! Pub ! Verdammte Kälte

draußen ' " Er streifte die dicken Fausthandschuhe ab und rteb

fick die Hände 2ck glaube , wir bekommen wieder eine hole

Wolssolage in diesem Winter . Sören Sie . wie ^ draußen

faulen ? Seif zwei Stunden sind Sie hinter uns .bet : Vier

der Bestien haben wir abgeschosfen . Aber nun bin . ick dock

froh , daß wir rein find . Wenn es mir nickt io bunbsmiferabe

wäre , würde ick mit unferen Leuten ° me Wolfsiagd per

anftalten . Die meisten von ihnen find ja von Beim Pelz

iäger . Die Hatz würde stck wohl lohnen .

S1 es
®

Ut
"Xn

'
roiiber weitaus bester Ab » gestnn

Ä ^ in ^ b^ Ti ^r ^ Äfen

Ö01mmän hat ibn Übel zugerichiet
"

. sagte der Arzt , stck vor -

ficktig dem Sunde nähernd , der wfort zu knurren begann .

Na na . Troll , nun sei mal vernünftig . sagte Axel , den

Kopf
"

des Tieres streichelnd . .. Kommen Sie rubtn heran .

^ U 'ährenb5Arrt
“

n
'

sund hielt , unterfnckte der Arzt die

^ undM .
^ bQ

.
ft n

.
Ät n

.
eI 5U Zacken . Kosta . Wir können

zwar
"

mit etwas Salbe nackhelfen . alles andere rnuifen wir

ler Natur überlasten . Wer hat denn das Tier io ^ aerickiel .

„ Das ift eine grausige Geschickte -
.
-
, antmortete Axel , stck

- inen Stuhl beramiehenb . Dann berichtete et dem Atzt tnrt

kurzen ^ Mrten . welche Tragödie sich in Holmars öutte ab «

SÄCüm den alten Mann . Er war «in vEiger
<n ?»nirh her alles andere als em solches Schicksal verdient

Ä Birkelund . ..Es gehört schon , eine ordentliche

stanrfiött ‘Slut bct3U itthtelctitfi völlig allein ttj ..

ffiJSS
'

tiÄ .
“Ä S ' S 'L - ä

getrieben .
“

______

Schornsteinseger - Lehrliug z. 1 . April
gesucht . Zimpelinann , Bez .-Schorn -
steinfegermeister . Aarstraße 59 .

Lehrling mit leichter Auffastungsgabe
zum 1. April 1942 gesucht . Erich
Stephan Haus - u Küchengeräte .

Hausbursche od . älterer zuverlästiger
Mann gesucht , eventl . Führerschein
Kl . 3 . Fischhalle F . T . Hench .

GEscH « E75ANZEiGEN

Ostpreußische Milchkühe , hoch¬
tragend , resp . frischmelkend ,
mit guten Leistungsanlagen ,
stehen zum Verkauf im ,

Stall
der Nutzviehbeschaffung in W .-
Erbenheim , Hundsgasse 5 . Aus¬
kunft erteilt Herr Stemmler ,
F . 27258 , Wiesbaden .

macken bitt .^ infe er das ? " Axel lächelte , „ Soll mir schon

reibt
”

fein Doktor . Ich habe es lomtejo bis oben bin fatt !

«nenn er allerdings einer von den Besserwissern aus Kiruna

î w wird er wahrscheinlich einen schweren Stand hier haben

und halb von selbst wieder verschwinden . Bürokraten stnb

^ “ S ' auÄrW - Ärtete der Arzt . „ Janson ist be «

leitV « lOrueni
'
elte die Brauen .

“Zock doch Koltm es ist sckon so . Der Prokurist bat stck

in der ersten Stunde mit dem Direktor verkracht und ist noch

im Laufe des gestrigen Vormittags abgertist . Wie ick spater¬

en hörte . soll es stck um eine Weckfelgeschichte bandeln .

Ai ° i » • • » « « *
_

= päss 5 »

oom Statistifchen Reichsamt errechneten B o 11 en in

au
“

eni50;35in ($ or
® ^ e

im
^

ffi ?
°

4' / -
°
^

°
Wertpapiere auf

varikbu
'
qehan ^

mftanbe kamen war die Kursgestaltung uneinheitlich . Vielfach

ging die Kursentwicklung von Zufallsaustragen aus Wahrend

Ilfe -Genuß um 2 % höher lagen , ermäßigten stck Westdeunqer

Kaufhof um 2*/. , Südzucker um 2 ' / - und Master Gelienkirchen . um

Krankiurter Börse vom 15 . Januar . Bei weiterer Zurückhaltung

war
'

die Tendenz nicht einheitlich . Jlse -Genuß 2 % fester . Dagegen

Südzucker
^

und Westdeutscher Kaufhof 21/ . , Lahmeyer 2 % ntebnget
«RrnLn nhne nennenswerte Veränderungen . Neu aufgelegt wurde

kurs noch 99 % betragen batte . Tagesgeld 1 ^ -

R - tierunaen vom 14 . Januar . Berlin : Reichsaltbesitz 162 - ,

Metallgesellschaft 230 % , Rutgers k/0 . ,
Conti -Eummi 166/ - , West

M 6Ä » t :

Torpedowerke 305 E . ________

Stenotypistin , perfekt in Stenographie
und Schreibmaschine ( evtl , mit An -

fangskenntniss . in der Buchhaltung )
sof . gesucht . Bewerbungen mit Licht -
bild u . W 619 an den Tagbl . -Verl .

Pers . Stenotypistin zum mögl . bald .
Eintritt gesucht . Bewerbungen unter
L619 an den Tagblatt -Verlag .

Stenotypistin für halbe Tage von
hiesigem Unternehmen gesucht . Be -

werbungen u . M 619 an Tagbl .-Vl .

Anfängerin mit Kenntnist . in Steno¬
graphie u . Schreibmaschine für kaus -
männ . Büro zum baldigen Eintritt
gesucht . Bewerbungen u ._ 8 619 an
den Tagblatt -Verlag .______________

Büroanfängerinnen mit guter Allge¬
meinbildung von größerem Verlags¬
unternehmen gesucht . Handgeschrie¬
bene ausführliche Bewerbung erb .
U. B 590 an Tagblatt -Verlag .

Hausgehilfin , die auch Servieren
initübernimmt , gesucht . Bahnhof -

Hotel , Hochheim a . M . Telefon 164 .

Zugehfrau für ganze oder halbe Tage
gesucht . 5tau Kopp , Wiesbaden ,
Kaiser -Friedrich -Ring 57 .

Mädch . ob . Frau
ganz oder tags¬
über in gepflegt .
Haushalt ge¬
sucht . Dr . Henn ,
Schlichtersti . 15,3

Stundenfrau ge .
für den Treppen¬
aufgang Kaiser -

Friedr .-Ring 84 .
Näheres b . Horz ,
Sonnenb . Str . 5 .

Stundenfrau oder

Verkäuferin aus¬
zubilden . Adr . i .
Tagbl . -Verl . Ds

Hausgehilfin zur selbst . Führung
eines Haushaltes sofort od . später
gesucht . Angebote u . N12864 an
Anzcigenfrenz , Wiesbaden , oder
Telefon 27548 ._____________________

Hausmädchen , 2 Küchenmädchen , evtl ,
auch Männer , für sofort gesucht .
Sanatorium am Erünweg , Dr . Hof -
mann , Steubenstratze 20 .___________

Zimmermädchen , tücht ., solid , mit
guten Zeugnisten baldmögl . gesucht .
Offiziersheim Leberberg 9 .

Stundenfrau 4X
;e 2 Stunden in
ter Woche ge¬

sucht . Bisrnarck -
ring 12 , 3 . links .

Putzfrau f . Büro¬
räume sofort ge¬
sucht . Matratzen¬
fabrik Holig -
haus , Wiesbad . ,
Waldstraße 56 ,
Telefon 234 22 .

Putzfrau 3X die
Woche einige
Stunden oder
täglich f . leichte
Putzarbeiten ges .
Kuckels , Weber -
gaste 10 .

Saubere Putzfrau
für vormitt . von
7 .30 bis 11 .30
sofort gesucht .
Cafe Neu -Wien ,
Wilhelmstr . 20 .

Putzfrau , sauber
und zuverlässig ,
stunden -, eventl .
tageweise , ge¬
sucht . Pelzhaus
Betz Er . Burg -
stratze 9 .

| Wi -Me Wunen \
Maschinenmeister ,
Hausmeister und
Heizer zum bald¬
mögl . Eintritt
gesucht . Palast -
Hotel , Wiesbad .

Bäcker gesucht .
Kl . Schwalbacher
Straße 1 , 1 .

Seihtet oder
Eartenarbeiter ,

d . großen Garten
selbständig be¬
arbeiten kann , t .
Dauerstello . ges .
sucht . Angeb . u .
E 619 an T .-Vl .

Plötzlich und unerwartet
verschied mein guter Mann ,
unser treusorgender v ater ,
Sohn , Bruder , Schwager , Un¬

kel und Neffe

Karl Fuchs

im Alter von 52 Jahren .

Die trauernden Hinterblie¬
benen : Frau Katharina
Fuchs , geb . Bamspott und
Kinder .

Wiesbaden , den 14 . Jan . 1942

Adlerstr . 73

Die Beerdigung findet Frei¬

tag , den 16 . Jan . , vorm . 10

Uhr , vom alten Friedhof ,
Platter Straße aus auf dem
Nordfriedhof statt .

I StellenaWbote j
| Weidlich« Personen |
Kontoristin , zu¬

verlässig , von
Fabrikationsbe¬

trieb sofort oder
später gesucht .
Zuschriften erb .
u . B 565 an TV

Berkäuferin für
Bäckerei gesucht .
Kl . Schwalbacher
Straße 1 , 1 .

Sprechstundenhilfe
ausgeb . u . An¬
fang . ,f .zahnärztl .
Prax . baldmögl . .
spät , April ges .
Ang . W 598 TB .

Frau , im feinen
Büg . sehr kund . ,
bev . solche , d . in
saub . Handstopf .
Kennt » , haben ,
sow . allg . Nähk .
besitzen , für In¬
standhaltung d .
Eard . f . mehrere
Nachm .-Stunden
i . d . Woche ges .
Baldige Ang . m .
Referenzen unt .
K 610 an T .-V .

Hausgehilfin , zu -
* tL u . saub ., i .
all . Hausarb . u .
Kochen erf ., in
gevsl . Haushalt
gesucht . Adreste
z. erfr . i . Tagbl .-
SZerlag . Db

Hausgehilfin ,
brav , sauber , z.
1 . od . 15 . Febr .
ges . Selbiger ist

Han »-, Tages -
rnädchen oder
Stundenfrau für
gepflegt . Haus -
halt ges . Dipl .»
Jng . Gumprecht ,
Lanzstraße27 . —
Fernmf 22854 .

Küchenhilfe ges . v .
11 bis 2 Uhr .
Pension Martin ,
Sonnenb . Str . 42

Mädchen , gut
empfohl . , i . all
Hansarb . erfahr
in gepfl . Haus¬
halt für März
oder früher ge¬
sucht . Mainzer
Str . 60 , Part .

Ordrntl . Putzfrau
zum Büro putzen
tägl . einige Std .
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Vl . Dg

Putzfrau , ordent¬
lich , ges . Hans
Zimmer , Wage¬
mannstraße 2 .

Wirtsdiaftsbegriffe kurz erläutert

Was bedeutet ein Index ?

Inder abgeleitet von dem lateinischen indicere = anjagett ,

anzeigen bedeutet Verzeichnis , Anzeige , und dementsprechend ist

cs
'̂

die Ausgabe der Indexziffern , etwas anzuzergen , zum Dei,piel

die Veränderungen in der Preisentwrcklung einer oder mehierer

Waren Wie wird nun die Jndexzifier berechnet ? Zunächst icha .ff

man sich eine Grundlage , indem der Durchschnittspreis einer Ware

an einem bestimmten Ort während eines bestimmten Zeitraumes
ermittelt und dieses Ergebnis gleich 100 gesetzt wird . Aus diesen

Wert werden dann die Preisänderungen , die bch sp - ter “ 8^ *"

haben bezogen . Nun kann man den Inder nicht nur für eine

bestimmte Ware , sondern auch für eine Anzahl von Waren berech¬

nen um etwa die Kosten der Lebenshaltung zu verfolgen In

Deutschland geht die Berechnung der Reich s , n d e x z r f f e r n

für die Lebenshaltungskosten von dem Bedarf einer aus fünz

Köpfen bestehenden Arbeiterfamilie aus . Die ^ ndexzfff - rn werden

für die Ernährung , Wohnung , He . zuna und Beleuchtung Be -

kleidung und den sonstigen Bedarf berechnet , aus ihnen entsteht

dann die Reichsindexziffer für die gesamte,,26he » s ^ ftu
" fl- JF ?

handelt sich hier um sogenannte gewogene Indexziffern Bei

den Waren , für die Indexziffern berechnet werden , werden Nicht

die gleichen Mengen zugrunde gelegt , also nicht etwa 3 kg Mehl ,
3 kg Zucker , 3kg Schmalz usw ., sondern sie werden mit den dem

Normalvcrbrauch entsprechenden Mengen eingesetzt , also sozusagen

gewogen . __ __ _

FAMILIEN ANZEIG EN

Uns wurde am 9. Jan . eine Toch¬

ter geboren . Wir wollen sie

Karin , Ute nennen . Dr . med .

C Wedig u . Fran Elfriede , geb .

Jllgen , Wiesb .-Frauenstein .
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VAK . kl »

LICHTSPIELE

Bereinigung
roei !ungsbiatl

sänger
einHeimaturlaub

Ludwig
Eltville .

Klein - Schreib .

Die

Kur - « . Dauergäste ! Zimmer frei
Parkstraße 4.

Werkstatt oder Lagerraum , als Werk¬

statt geeignet , in W -Biebrich zu
mieten gesucht . 33. Zobus Sohn ,
W -Diebrich , Ruf 60066 60061 .

Schreibmaschine
kaust Druckerei ,
Wellrikstraße 47

Schott .Terr .Jchw .,
a . „B ' ackn" hör . ,
entl Abzua aeg .
Belohn Hlnd - n -
buraallee 24 . P .

Nur an Private zu verkaufen : Sieg ,
gr . eleftt Krone , elettr Koch - r .
220 V , 6 Eichenstüble m . Lederfitz ,
neuwert Eabardin -Damenreitanzug ,
rohseid . Damenreithose . 1 Marmor¬
säule , 1 imit Marmorsäule , 1 Zinn¬
teller und Schüfiel , 1 Wir ^ichakts -
Klapvtisch Besichtigung nur P ' ms =
tag 15 - 18 u . SonntAa 9- 11 Uhr ,
Kaiser -Friedrich - Ring 19 , 1. r .

Scala , Groß - Variete . Ruf 25950 .
Heute Donnerstag , 19 .15 Uhr ,
letztmal . das derzeitige Januar -

Programm , das in allen Sparten
der Artistik m . besL Leistungen
ausgestattet ist , wird eingeleitet
von Eduard Eysenck , der große
Könner und beste Plauderer am
Variete . Aber auch das weitere
Programm erfüllt alle Wünsche
der Variete -Freunde . In bunt¬
schillernden Farben eilen zehn
Attraktionen von Klasse vor
unseren Augen vorüber . Ein
Beifallssturm löst jede Darbie¬
tung ab . Morgen Freitag , 19 .15
Uhr : Premiere mit vollständig
neuem Programm .

Sold , Silber und
Brillanten kauft
Goldschmied 2 .
Fuchs , Lang
gafie 5 . Ank .-E
A u . C 41/10550

Walhalla -Theater . Film u Varietö
8 . Woche , der große Erfolg

„ 6 Tage Heimaturlaub “ Ein
Film aus unseren Tagen mit
Gustav Fröhlich , Maria Ander -

। « enis5 ‘ TT4 .
1 Meffert , Blücher -Apollo . Moritzstr . 6. Tägl . 14 45 ,

17, 19 .20 Uhr . So . auch ab 12.45
Uhr : „ Kameraden “

, der Bava -
ria - Großfllm der wuchtigen , dra¬
matischen Ereignisse , ist ein
Werk , das mit der Fülle seiner
Handlung u einer außerordent¬
lich interessanten Besetzung be¬
stimmte Voraussetzungen eines

ausgesprochenen Erfolges in
sich vereint ! Willy Birgel , der
charaktervolle , überzeug . Dar¬
steller des Majors Karl v . We¬
del ] , u . Karin Hardt , als schöne ,
dem Opfersinn Wedells eben¬

bürtige Christine v . Kruse -

marck . führen das große En¬
semble an , in dem Maria Nick -

lisch , Hedwig Wangel , Rudolf
Fernau . P Dahlke . Carl Wery .
Günther Hadank . Alexander
Golling . Herbert Hübner und
Martin Urtel zu eindrucksvollen
Leistungen kommen . Die neu
este Wochenschau . Jugendliche
zngelassen .______________ _______

Capitol , am Kurhaus . 14 .45 , 17 ,
19 .20 Uhr . So . auch ab 12 .45 Uhr .
Nur noch die beiden letzten

Tage . Heute Donnerst , u . mor¬

gen Freit . : „ Grüß ’ mir die Lore
noch einmal “ . Ein lebendig¬
gewordenes Volkslied , das die

Schönheit deutsch Landschaft ,
die Poesie des Waldes , die Liebe

zur Heimat atmet , mit Maria

Belling , Paul Beckers , Rudolf
Platte , Ery Boys , Dina Gralle ,
Vivigenz Eickstedt u . a . Dazu
die neueste Wochenschau . Ju -

gendliche zugelassen .

Seite 6 Nr . 12

Kleiberschrank ,
llür . u . gut erb
Bett zu k. ge | .
Ang . A 894 TD

zu kauf , gesucht ! arbeitet zu mad .
Worthestrake 17 . 1 Jacken u Capes .
Telefon 24006 . Walramstr 6 . 2 L

Uberg .-Mantel .
mittl . Gr . , 1,65 ,
für ält . Herrn ,

Pitchküch «, schön ,
zu verkaufen
W . - Schierstein ,
Ludwigstrahe 7 ,
Part , links .

singt . -------------
Wort von magischem Klang !

gast , H . Sessak , Käthe Haack .
Herms Niels dirig . , Kammer

Karl Schmitt Walter

Handnähmaschine
( ölt . ) , Haken u .
Dien ( im Eros ) ,
Fifchbeinstäbe
(verschied . Gr . ) ,
Leibbinde ( neu )
vk Heinz , Roon -
stratze 6 , P >ks .

Französisch , Kon¬
versation , f . An¬
fänger u . Fort¬
geschrittene ert .
Frau Elisabeth
von der Pohlen ,
Moritzstraße 7 , 3 ,
Ruf 234 .30 zw .
2 u 3 Uhr Mon¬
tag , Dienstag u .
Freitag

am
“

is7 1. , vorul . ,
Langgafi « 21 , 2 .
Gegenstände aus
der Handtasche
an d . Garderobe
entfernt . Es w .
dringend gebet . ,
Wachstuchbeutel
und Puderdof «
abzuliefern , da
Andenken an ge¬
fallenen Soldat .
R Weber , Lang -
gafie 21 , 2 St . ,
bei Di Boscheck .

u . D 613 an TD .

Pelzmantel »der
-tacke o . Pelerine
( gut erh .) , wenn
auch repar . -bed .,
zu kauf , gesucht .
Ang A 808 T «

H .-Schuhe , 40 41 .
schmaler Fuß . zu
kaufen gesucht .
Ang . G 615 T » .

Pelzmantel , gut
erh . , lose Form ,
Größe 148 50 . zu
kaufen

'
gesucht

Ang . T 540 TB .
Klaviere , gebt . ,

im Preise bis
500 RM kauft
O . Kannenberg ,
Schwalb . Str . 73
Telefon 23129

Klavier « in allen
Preislagen kaust
Klavier • Host¬
mann , Mainz
Flachsmarkt

Eebr . Piano «

ausgefüllt . , ,
Ist keine Steuer einbehalten worden , so ist tn den ent¬

sprechenden Spalten ein wagrechter Strich anzubringen .

Zum Arbeitslohn gehören auch einmalige Zuwendungen
und Bezüge ( Gratifikationen , Tantiemen u . dergl . ) .
b ) Bis spätestens 16 . 2 . 1942 sind die mit der Lohn¬

steuerbescheinigung versehenen Lohnsteuerkarten 1941

vom Arbeitgeber nach Gemeinden utib buchstabenweise
geordnet an da » Finanzamt einzusenden , in dessen Be¬

zirk die Lohnsteuerkarte 1942 ausgeschrieben worden ist .

c ) Bis zum 16 . 2 . 1942 ist ein Lohnsteueruberweisungs -

blatt auf dem beim Finanzamt erhältlichen Vordruck

vom Arbeitgeber für jeden Arbeitnehmer auszusullen ,
der ihm eine Lohnsteuerkarte 1941 während des Dienst¬

verhältnisses nicht vorgelegt hat , oder der vor dem

31 Dezember 1941 ausgeschieden war , ohne daß der

Arbeitgeber bei Beendigung des Dienstverhältnisses aui

der Seite 2 der Lohnsteuerkarte die Lohnsteuer¬

bescheinigung angebracht hatte . 2m Lohnsteuer -llber -

weisungsblart , welches in allen Punkten genau aus «

grünt werden muh , ist die Lohnsteuer nut dem Kriegs -

zu
'
chlag in einer Summe zusammengefaht einzutiagen .

Die Angabe von einbehaltener Wehrsteuer unterbleibt .

Die vom Arbeitgeber ausgeschriebenen Lohnsteuer -llber -

weisungsblätter sind bis spätestens 16 2 . 191 - an das

Finanzamt der Betriebsstätte einzusenden .
d ) Bis zum 31 . 2anuat 1942 hat der Arbeitgeber

Lohnzettel auf einem beim Finanzamt erhältlichen

Vordruck für jeden Arbeitnehmer , heften Arbeitsein¬

kommen im Kalenderjahr 1941 den Betrag von 8000 -

RM überschritten hat , auszufullen und an das für den

Arbeitnehmer zuständige Finanzamt , nach Eemelnden

und buchstabenweise geordnet , einzusenden .

Für Arbeitnehmer , die nur während eines -teils 6es

Kalenderjahres 1941 beim Arbeitgeber beschädigt

waren , ist ein Lohnzettel ebenfalls abzugeben , wenn bei

Umrechnung des Arbeitslohnes auf einen vollen

Iahresbetrag die Grenze v . RM . 8000 überschritten wird .

ou b— d : 2n der Lohnsteueibescheiingung aus Seite -

Set Lohnsteuerkarte , in den Lohnsteueruberweisungs -

blättern sowie in den Lohnzetteln ist der Betrag des

Arbeitslohns ohne Abzug der Eisernen Sparbetrage

einzutragen Bei Einsendung der Unterlagen an das

Finanzamt ist die Zahl der Lohnsteuerkarten Lohn -

steuer -llberweisungsblätter und Lohnzettel ie für sich

anzugeben . Auherdem ist anzugeben der Name (Firma )

des Arbeitgebers , seine Steuernummer und die Nummer

seines Arbeitgeberkontos . , . .
2 . Arbeitnehmer , die am 81 . 12 . 1941 tn leinem Dienst¬

verhältnis gestanden haben , find verpflichtet , di « Lohn¬

steuerkarte 1941 unter Angabe der Wohnung , die sie

am 10 . Oktober 1941 inne hatten , bis zum 16 Febr . 1942

an das Finanzamt einzusenden , tn dessen Bezirk sie am

10 . Oktober 1941 ihren Wohnsitz hatten . Sie haben vor -

her auf der zweiten Seite der Lohnsteuerkarte 1941 Me

Behörde anzugeben , die ihre Lohnsteuerkarte für 194 .

ausgetotleben hat
3 . Ausschreibung und Einsendung von Sammel -Burger -

^ ejenigen
'
Äbeitgeber , welche ausländische Arbeit¬

nehmer beschäftigten haben eine „ Sammel -Burgersteuer -

betoeinigung für ausländische Arbeitnehmer auszu -

schreiben
"

2tt diese Sammel -Bürgersteuerbescheinigung

muh der Arbeitgeber die Bürgersteuer angeben , die er

aemäh der Verordnung vorn 25 . April 1941 in "der Zeit

vom 1 2uli bis 31 . Dezember 1941 von feinen aus¬

ländischen Arbeitnehmern einbehalten hat .
- ■

Bescheinigung ist dem Betriebsfinanzamt bis

spätestens 16 Februar 1942 einzusenden . Vordrucke für

Sie Bescheinigung werden auf Antrag vom Betriebs¬

finanzamt kostenlos geliefert .
4 Die vollzählige Einsendung der Steuerkarten u,w .

zu den vorstehend angegebenen Terminen ist dringend

erforderlich .
Wiesbaden , den 12 . 2anuar 1942 . _
Finanzamt Wiesbaden , zugleich für die Finanzämter
Bad Schmalbach , Diez , Limburg ( Lahn ) , Rüdesheim

und St . Goarshausen ._____________ ___ ._______________
öffentliche Mahnung . Die Zahlungspflichtigen , welche

die im Monat Januar 1942 und in den D - rmonaien

fällig gewordenen , an die zuständigen städtischen Kassen

zu entrichtenden Steuern und Abgaben nicht bezahlt

haben , werden hierdurch öffentlich gemahnt .

Bis zum 21 . 2anuat 1942 sind zuzüglich des verwirkten

Säumniszuschlages zu zahlen :
1 . Eetränkesteuer für Dezember 1941 ,
2 . Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge für 2an . 1942 ,
3 . Schulgeld für die städt . Schulen für Januar 1942

U Berufsschulbeiträge für das Rechnungsiahr 1941

. ( 1 . April 1941 bis 31 . März 1942 ) ,
5 . Haussteuern für 2anuat 1942 ,
6 . Hundesteuer 4 Rate 1941 ( Ianuar/Marz 1942 ) .

Die Lohnbürgersteuer ist aus Grund meiner Bekannt¬

machung vom 1 8 . 1941 an die Kasse des Finanzamtes
der Betriebsstätte abzuführen . Rach fruchtlosem Ablam

der Mahnfrist erfolgt die kostenpflichtige Zwangs¬

einziehung . Wiesbaden , den 15 . 2anuar 1942 .

Der Oberbürgermeister — Stenerkafte .

H .-Wintermantel
und 3 Schlüssel
ab 11 . 2a n . 1942
abhanden ge¬
kommen . Gegen
Belohnung abzu¬
geben . Adolfs -
allee 45 . Stb . 2.

Damenschal , halb
schwz . , halb rot ,
13 . 1. abds . nett
Einzelstück wird
wiedererk . Ab -u -
geben gegen Be¬
lohnung Mauer -
gafte 15 . 1 r .

____
GASTSTÄTTtN

Park -Kaffee Wilhelmstr 36 Tag
lieh , außer Montags . 16 und 20
Uhr . große Konzerte durch die
Ziska Strelly Kapelle

zu miet gesucht Pelzmantel , 44 -46 ,
Ang . an Rörig . I in braun , neuro .,
Marktstr 6 , Ld zu kauf , gesuckii .

1-2 Zimmer , leer Ang . A 805 TL
ob kl . Wohnung Kommunionanzug
von Ehepaar ge - . ctg , u f fle ;.
sucht Angeb u % nfl s 618 TV .
O — a " - 11 Hemden , Halsro .
ffioljnunflstauldl I 38 , Unterhosen ,

< „ fiiifte ° ll . neuro . , zu

2 Zim . u . Küche
in Wiesbaden o .

3g . For -Hünb ' n ,
weih , schw Kopf
a 13 . entlaufen .
Wlederbrinaer
erh Belobnung .
W -Sonn - nberg ,
Kalfer -Wilhelm -

Strohe 31 .______
For -Terrier ent¬

laufen , auf den
Namen „ U ' chi"

hörend Geaen
Belohnung ab »
iuaeben b . Doll ,
Wiesbaden .
Stelnaafie 31 v .

Park - Lichtspiele W .- Biebrich :
Spielplan Mittwoch u . Donners¬

tag . Wiederholung . Ein Film ,
der überall großes Aufsehen er¬

regt . Karin Hardt , Albrecht
Schönhals , Hans Söbnker und
Otto Wernicke in dem Spitzen¬
film „ Arzt aus Leidenschaft .
nach dem bekannten Roman v .
Karl Unselt . Jugendliche haben
keinen Zutritt . Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo . täg -
lich 19 .30 Uhr . Mittwoch 15 Uhr .

3- Kronen - Lichtspiele Schierstein :
„ Konzert in Tirol " .____________

Römer -Lichtspiele W .-Dotzheim :

„ Krach im Vorderhaus “ .
_____

Feldpostbriefe an einen unbek
Soldaten werden zwei jungen
Menschen zum Schicksal . Auf
d . Bühne : Gnidleys Liliput - Ar¬
tisten . Eine Großschau kleinst .
Menschen . Vollständiges Varie -

teprogramm , einzig in dieser
Art , herrliches Pferdematerial .
15 , 17 u . 19 .30 Uhr . So . auch 12 .30
Uhr .___________________________ _

Ufa - Palast . .Sein Sohn “ . Ein

spannender Terrafilm m . Karin
Hardt , Otto Wernicke , Rolf
Weih , Hermann Brix , Ida Wüst

Spielleit . : Peter Paul Brauer .
Die Liebe eines Vaters zu einem
seiner Söhne wird bitteren
Prüfungen unterworfen . Dabei

greift der Film hinein in die
Bezirke des Kriminalstoffes u .
vermittelt dem Geschehen zu
sätzliche Spannung . Jugendl .

zugelassen . Anfangszeiten : 15 .
1715 , 19 -30 , Sonntags auch 13,00

Ufa - Palast . Sonntag , 18 . Januar ,
11 Uhr „ Kolonie Eismeer “ . Ein
Kulturfilm von ganz besonde¬
rem Interesse ! Ein Ausflug
nach der Wunderwelt des Süd -

polars . Gigantische Eisberge .
Lustiges mit Pinguinen . Im

Vorprogramm : Die Großglock¬
nerstraße — Eine Sinfonie der

Berge — In die Eisregionen der
Dreitausender . — Die neueste
Wochenschau . Jugendliche zu -

gelassen .

Astoria . Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Voranzeige . Unser nächstes Pro¬

gramm , die Fortsetzung von
dem ergreifenden Film „ Der

Tiger von Eschnapur “ : „ Das
Indische Grabmal “ . La Jana t ,
Kitty Jantzen , Frits v . Dongen ,
Alexander Golling , Gust . Diessl ,
Hans Stüwe , Theo Lingen . Täg¬
lich 14 .45 . 17 , 1920 Uhr . Sonn¬

tag auch 12 .45 Uhr . Jugendliche
nicht zugelassen . Die Wochen
schau läuft nach dem Hauptfilm

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637

spielt heute Donnerstag , den
Veit Harlan - Film „ Verwehte

Spuren “ (Paris 1867 , eine wahre

Begebenheit ) mit Kristina Sö¬
derbaum , Frits van Dongen ,
Friedrich Kayßler , Charlotte
Schultz . Täglich 14 .45 , 17 u . 19 .20

Uhr . Sonntag auch 12 .45 Uhr .

Jugendliche nicht zugelassen .
Die Wochenschau läuft nach
dem Hauptfilm . _____________ _

Union -Theater , Rheinstraße 47 :

„ Dein Leben gehört mir “ . Mit
Dorothea Wieck , Karin Hardt ,
Karl Martell , Ivan Petrovich ,

JLJWanka . Harald Paulsen u . a .

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :

„ Renate Im Quartett “ . Käthe v .
Nagy , Gustav Fröhlich .

Werner -Mölders -Schule in Wiesbaden -Erbenheim . Auf
meinen Vorschlag hat der Herr Regierungspräsident zu
Wiesbaden durch Verfügung vom 8. 2anuar 1942 der

Volksschule in Wiesbaden -Erbenheim die Bezeichnung

,I ) erner -Mölbers Schule " gegeben . Wiesbaden , den
14 . Januar 1942 . Der Oberbürgermeister .

Fischwaren . Ausgabe : Donnerstag , den 15 . Januar , und

Freitag den 16 2anuar . Dienst , A . : 001 — 320 ; Dienst .
f >. 4201 — 4350 , 3001 - 3050 ; Fleisch : 6521 - 6800 ; Frickels
Fischhallen 10 981 - 12 780 ; Hench : 22 001 - 22 400 ;
Neuler : 27 461 — 27 760 ; Nordsee : 31 051 — 32 550 ; Schaaf :
40 241 —40 530 , Schläfer : 43 156 - ^ 3 335 : Wolter : 44 751
bis 45 030 ; Frickel jr . : 50 026 — 50 645 ; Berg : 52 776

bis 53 050 : Paulus : 54 276 — 54 405 ; Korn 55 586 — 55 740 ;
David : 56 811 —57 120 , Schröder : 59 961 — 60 180 : Neu¬

haus : 61 546 — 61 585 ; Fechter : 63 926 — 64 005 ; Stiehl :
65 631 - 65 730 ; Krüger : 68 761 - 68 790 ; Jeckel : 70106
bis 70 160 ; Keinem « : 71681 — 71715 ; Seite : 73 001
bis 73 070 ; Lambrich : 74 0r 1— 74 085 ; Klepper : 44 351
bis 44 400 . Am Tag des Siummernaufrufs nicht abge¬
holte Ware wird nicht nachgeliefert . Bitte Gefähe und

Pavier zum Einpacken mitbringen ! Wirtfchaftsgruppe
Einzelhandel , Rheinstraße 36 , 2 . Stock .

2— 3Z .-Wohnung ,
auch Frontfpitze
in Villa , wenn
mögt , mit Bad ,
von Ehep . (An¬
gestellter in ge¬
lob . Stellung )
ür sofort oder
päter gesucht .

Mietpreis 80 b .
90 RM . Näher .
Telefon 21208 .

Möbl . Wohnung
mit Küche sofort
oder später zu
mieten gesucht .
Ang . K 618 TV .

Teilwohnung ,
möbl , evtl , auch
unmöbliert , von
Ehepaar sofort

ob . 1. Febr . ges .
Ang G 612 TV

Zim ., möbl . , mit
Kochofen v . Soz .-
Rentner gesucht
Ang E 609 TV .

3im ., gut möbl . .
zum 1. 2 . von
älterem Herrn
Dauermiet . , ges
Ang u W 611
an Tagbl -Verl

Zimmer , möbliert
beft . mgl . m . fl .
Wasser , v . Beh .-
Angestellt . sofort
gesucht . Ang . u .
B 619 an T -V .

Zi . , möbl . , m . fl .
W . u . evt . Z -H .
z. 15 . 2 . evt . a .
riih . ges . Preis -
ang . S 617 TV .

Dauerbr . , grün ,
Mohag .-Auszieh -
Tisch . g . e „ z. vk .
Nerbstr . 26 , 1 l .

- eizosen , neu , 120'
Volt , 1000 SB. ,
m Zuleit , zu vk .
Rbeinstr . 96 . 2 .
Besicht , v . 13 - 16

Eastamin , neu , z.
vk Schenkenborf -

str . 1 , Part . r _,
nur vormittags

| _
lifrmttrtt J

Einlegeschwein
zu verkaufen .
Karl Raab II . ,
Naurods __

Drahthaar - Fax ,
selten sch. Tier ,
präm Stammb . .
umstänbeh . zu vk .
Arnus mittaas v
1 -2 o abds nach
7 II Abendroth .
SchachKtraße 25 .

Zimmer , möbliert
gesucht . Ang . u .
F 617 an T . V .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung über die Einsendung der Lohnsteuer¬
karten usw . für 1841 .

. 1. Die Arbeitgeber werden hiermit auf die Erfüllung
folgender Verpflichtungen hingewiesen :
a ) Eine Lohnsteuerbescheinigung hat jeder Arbeitgeber
für die bei ihm am 31 . 12 . 1941 beschäftigt gewesenen
Arbeitnehmer aus der zweiten Seite der Lohnsteuer¬
karte 1941 an der dafür vorgesehenen Stelle auszu -

schreiben und auf derselben Seite der Lohnsteuerkarte
unten die Gemeinde anzugeben , welche die Lohnsteuer¬
karte für 1942 ausgestellt hat . Die Bescheinigung hat

zu enthalten : die Beschäftigungszeit , den Arbeitslohn

einschließlich des Wertes der etwaigen Sachbezüge (freie
Station ufro ) und die einbehaltene Steuer .
Der einbehaltene Kriegszuschlag ist nicht besonders ,
sondern mit der einbehal ^ nen Lohnsteuer zusammen¬
gefaßt in der Spalte 4 der Lohnsteuerbeschemigung ein¬

zutragen Es gilt dieses auch für den in der Zeit vom

L Januar bis 31 . März 1941 einbehaltenen Kriegs -

znfchlag . Die Spalte 5 der Lohnsteuerbescheinigung
bleibt unausgefüllt . . . .
Einer Eintragung der einbehaltenen Wehrsteuer ( 1. -..

bis 31 7 . 1941 ) bedarf es nicht . Die Spalte 6 der

Lohnsteuerbescheinigung bleibt deshalb ebenfalls un -

2 Schreibtische
Aletn - siyreio . i gebr . , zu k. ges .

maschine , Adler , Ang , v 617 TD
3U. verkaufen Spinnrad , gut er -
bei Bierbrauer , |,a [ten > JU taufen
Hermannstr . 17 . gcfu4t Ung . u

Schreibmaschine I A 895 an T .-Dl

V - W5 -CH » UNG N

Reisegepäck verslcherun «-. Ver¬
sicherung für Hin - u Rvc * re ’se
für 14 Tage ab 1.50 RM . für
21 Tage ab 2 — RM , für 1 Mo¬
nat ab 2 .50 RM . Frh . v . Müsen¬
bach & Co . Kranzplatz 1 , TeL
Nr . 27881

Wohn -Schlafzim . ,
gut möbl . , zwei
Betten , an Be¬
rufst . zu Derrn .
Röderstr . 40 . 2 ,
a . d . Taunusstr .

Mietzchlhe i
Kl . Wohng . ober

Teilw . Kurv . , o .
l . Hz ., cd . T . m .
sch. 3-Z .-W . ges .
Ang . E 615 TV .

MS.- Gemeinldiafl Krall derthfreBde

6 n 8 Schuß , zu I Wer nimmt Nein ,
kauf . ges . Arthni I Bücherschrank o .
Fagenzer , Karl - Wiesb n Bingen
str . 39 T 21532 mit ? Angeb . an

Feit . Für Seifen - ! Tel 27K0

gcroinnung sonst 1^ —6 . Ubr narfim .

unbrauchb . FettlWer übernimmt
m kaufen ge - Negativ -Retusche
sticht . Johann , k Photo -A ' elier ?
Seerobenstr . 16,1 Ang . u . L 618
Gartenbaus , an Taabl -V - rl .
3 Stack __ Wer hat Lust

Schaukelpferd , I mit guter K ' a -

gut erhal ' en . zu I eierfoielerin zu
f ges . Kästner musizieren ? An -
Neubauerstr 12 geböte u W 618
Telefon 25550 . 1 an Taabl -V »rl .

Perser -Teppich und P - - bin >-" na -!stück

zu kauf , gesucht Auslührl Angebote
mit Preis u . Z 583 Tagbl -Verlag .

Stelle Wandern . Zu dem Heim¬
abend am 16 . Jan . treffen sich
alle Wanderkameradinnen und
Kameraden pünktlich 20 Uhr im
Wandererheim „ Oranienburg “

,
Albrechtstraße 31 , Part ,

VüREINSN ACH RiCHTEN
*~

Deutscher Alpenverein . Licht¬
bildervortrag : Montag , den 19 .
Januar 1942 , 19 Uhr , kleiner
Saal d . Kurhauses , Oberstudien¬
direktor Dr . Heineck , Wiesbad . ,
„ Naturstudien in den Allgäuer
Bergen “ . Vereinsmitglieder ha¬
ben gegen Vorzeigen ihres Aus¬
weises freien Eintritt .

strafte 25 , B . 4 .
Baden, . , Stemg .

ob Gußeisen em .
gut erhalten , zu
taufen ges . Ang .
u D 598 a TV .

Makulatur i . jed .
Menge ges . Thon
Klarenth Str . 43
Telefon 22584 .

I \ IInlmW

F . 10jähr „ durch
Krankh . behind .
Sg . geeign Lehr¬
kraft . auch Hills -

__ __ __
8WXMWIWM

tzchlittschnh ^ verm l kauf , gesucht I
Fachmann über »

m . Knabenschuhe ^ ng . K 608 TD nimmt Schneid .
( Er 38 -39 . g . e„ I Schlittschvhe , Gr van Obftbäumen .
bin vk . Westend - 36 -38 . zu k. gel . V Angeb u T «05
str . 23 . Hth . 1 i - l Seibel , Porck - on Tagbl -Verl .

7 . Hih Pelzmäntel werd .
Märklin -Baukaft . rep sow . umge »

___ _____________ Grauer StrickftrI

Prismenseldstecher I m Rad . a _ 9. L

( alt ) , auch befett abds . in Rauen »

tiaF 6 ?9TD Bit
”

aAug
'

bei

Pvd ^ bebi ^ Ä Ä
leum , Stragula £g ni4 (

’
mein

ober Teppich zu eigenfum .

« nie? u Wiß
an Tagbl -Derl . K ^ aille ^ vL

Herrenzimmer v . lotcn Wieber -
Privat an Pri » f,ringet erh . gute
zu laufen ge » Belohnung . Ab -
* Migeben b . Bentz
L 613 an T .-Ll . Oranienstraße L

THEATER , KURHAUS
__

Deutsches Theater . Fr . , 16 . Jan .,
17J0 bis gegen 20 .30 , St . -R . G15 :

„ Die Fledermaus “ . Pr . A .

Residenz -Theater . Heute Don¬
nerstag , 15 . Jan . , 19 bis 21 .15 :

„ Lüg ’ nicht Baby “ . Musikalisch .
Lustspiel v . B . Werner . Musik :
Hans Garste . Titelrolle : Trude
Ritter . Pr . 1 .10 bis 4.05 . — Mor -

gen Freitag , 16 . Jan . : Geschloss .

Kurhaus . Freitag , 16 . Jan . , 11 .30 :
Brunnenkolonn . Konzert . 16 .00 :
Konzert .

Zim . , gut möbl .,
o . Mans . , mögl .
zenir . Lage , v .
Beh .-Angest . ge ].
Ang ^ E 617 TB ,

Zim ., möbl ., oder -_______ _— _
Mansarde sofort D .-Mautel , Große

zu miet , gesucht , I 46/48 , D .-Schuhe
feg ar Eingang | Gr . 41 , beib . g .

Angeb . u . 8 616 erh ., z. k
„ gesucht ,

an Tagbl .-Verl . Ang . G 617 TD .

2 große Zimmer , Herr . -Gabardine -
unmöbl . , in gut . Mantel , m . Er .,
Hause in o Nähe g . erh . , z. L ges .
Adelheidstr !of . Ang . D 615 TV .

Gegen geräumige 3 -Zitn .-Wohnung u .

Zubeh . in schöner Lage m . Balkons
u . Heiz . , 1 Stock wird eine 6 -Ztrn .»

Wohnung m . Hetz , gesucht . S - S « « ,
Hausverwalter , Friedrichstraße 29 ,
Erdg . Telefon 27620 . _______

Frankfurt a . M .— Wiesbaden . Biete
in schönster Lage Frankfurts 4 3im .
u . Mans . Vollkomfort , 160 .— . Suche
4—4 % Zim Wiesbaden . Angebote
Bär , Berlin , Skalitzcr Str . 74/3 .

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .

Täglich „ Quax , der Bruchpilot1 .
Ein Lustspiel der Terra mit H .
Rühmann , L . Firmans , K . Him -

bold , Hilde Sessak , Elga Brink .
Harry Liedtke , Leo Peukert .

Spielleitung : Kurt Hoffmann .
Drehbuch : R . A . Stemmle . Nach
der gleichnam . Erzählung von
Hermann Grote . Musik : Werner
Bochmann . Prädikat : Volks¬
tümlich wertvoll . H . Rühmann ,
der Flieger , H . Rühmann , der
Filmhumorist , sie beide kommen
in dem Terrafilm „ Quax , der

Bruchpilot “ auf ihre Kosten .
Und wir sicherlich auch . Die
neue Wochenschau . Jugendliche
zugelassen . Täglich 15 , 17 .10 ,
19 .30 . So . auch 13 Uhr .

Film - Pa ' ast Schwalbacher Str . ,
spielt 15 , 17 .20 , 19 .30 Uhr , das

große Tobis - Lustspiel „ Krach
im Vorderhaus “ mit Rotfeut
Richter , Grethe Weiser , Ernst
Wal do w , Jlse Fürstenberg , Kurt
Seifert , Lotte Werkmeister , M .
Rabl , Paul Westermeier . Das

Lustspiel ist die Fortsetzung
des von Millionen belachten
Films „ Krach im Hinterhaus “ ,
nach dem Roman von Maximil .
Böttcher . Auch diesmal werden
Sie Tränen lachen .__

Film - Palast , Schwalbacher Str .
Ein besonderer Hinweis an alle

diejenigen , die gern K . Valen¬
tin , Liesl Karstadt , Weiß Ferdi
und Adolf Gondrell sehen und
hören . Im heutigen Spielplan

„ Krach im Vorderhaus “ läuft
im Beiprogramm ein Kurzfilm

„ Der Trichter Nr . 14 “
, der

von den vier beliebten Künst¬
lern gespielt und viel Freude
bereiten wird . Nach der neu¬
esten Wochenschau beginnt das

Programm . Es folgt dann „ Der
Trichter Nr . 14 “ . Anschließend
der Hauptfilm „ Krach im Vor
derhaus “ .

Olympla - Llrhtsplele . Bleichstr 5
Heute von 15 bis 17 .15 Uhr - Pat
u . Patachou „Blinde Passagiere

“

Jugendliche haben Zutritt . Ab
17 15 Karl I udw Dieb ) n . Char
lotte Susa in „ Abenteuer im
Südexpreß “ .

Vorort zu tausch ,
gesucht . Haus -
mcisterstelle wird
übernommen . —

Angeb . u . D 619
an Tagbl .-Verl .

Suche große 4-Z .-
Wohnung . Etag .-
Heizung , Bad u .
Garage . Biete
4 Zim ., Mans . ,
2 Kell . , 1. Etage
Fried .-M 650 .- ,
an der Albrecht -

g . «
'
»

' S :

Tausche eine 3 % ‘

Z .-Wohn . . 1. Et .
Kiähe Rheinsti .
gel . , gegen eine
4— 5-Z -Wohng . ,
evtl . m . Heizung
auch Garage er¬
wünscht . Ängeb .
unter E 618 an
den Tagbl .-Verl .

MiMlW I
25 000 -30 000 Ml .

erste Hypoth . auf
gutrent .zukunfts¬
reich . Objekt ge¬
sucht , Angeb . u .
L 610 an T .-Vl .

» ertänft |
585 Brillantring

( Herren ) , Ge¬
legenheit , groß .
Stein , sofort zu
verkauf . Anzus .
Donnerstag bis
7 Uhr und Frei¬
tag früh bis
11 Uhr Kapellen -
straße 3 , Part .,
bei Herzog .

Kn . -Wintermant „
g . erh . . f . 10 - 121-,
elektr .Kocher . 120
Volt , elektrisches
Heizkissen zu vk .
Adr . T -Vl . Pr

Kn .-Lodenmantel .
g . e . , f . 8 - 10jähr .
vk . W -Biebrich .
Franks . Str . 5 , 3

Opossumschalkrag .
zu verkauf , nur
12— 2 Wieland -
ftrafte 10 . P . r .

M .-Mantel (Pelz -
stoM . Er . 36 -38 ,
M - Kleid (Woll¬
stoff ) . b g . e„ zu
verk . W .-Erben -
heim Frankfurter
Straße 56 . 2 . St .

Kletterweste (42 ) ,
aut erh . . zu vk .
Adr T -Vl . Pu

Blaufuchs , echt .
zu verk . Preis
250 Mk Adr . im
Taabl .-Dl . Sf

Schuhe für liähr .
Kind vk . Porck -

jir . 22 . 3 rechts .
Verkaufe Brief -

marfen ?amtnTunq
Europa , 2 neue
nnrbrud5Tofe
Bände Adr . im
Tagbl -Dl . Pr

Kl . Büfett , eichen ,
zu verk . Anzus .
Frei ' aa v , 2—3
Goe ' heftr . 4 , P

ztermietunoen |
ö-Z .-Wohn . , schön

m Zub ., 2 . St .,
Seitenstr K -Fr -
Rg . , z. 1 . 3 . j . v
Ang . B 610 TV

Zim . , frdl . möbl . ,
m . gut . Pens sof .
zu verm . Dotz -
heim Str 53 P l ,

Zimmer , möbliert
an berufstätige
solide Frau ob
Fräulein sofort
zu Dem . Feix ,
Riehlstiaße 23 .

Zim ., gut möbl . ,
m . Verpfleg , zu
v ., evtl 2 möbl
Zim . f . Ehepaar
Rheinstr . 62 , 1 .

(Mignon ) 85 .—
Schulemikroskop
(neu ) 20 RM . ,

Î RM
^

Kinder - 1 Eismaschine z. k

abzugeben West - Pa ' ast -Hot - l .

endstr . 22 , 2 . St . Hand » Massier -

Westendstraße 23 Kinderlaufftällch .

Zim . , gut möbl .,
Nähe Kochbr . , z
oetm . Ceisberg -
straße 36a , 1,

Büroraum , schön ,
abgeschloften , mit
zwei abgeteilten
Nebenräum . , ob .
Webergafte , sof .
zu Dem Näh b .
Hauso . Deckhaus
Wilhelmstr . 20 ,
Telefon 28839

Möbl . Zimmer zu
Dcmieten See -
robenstraße 16 ,
Eartenh 3 . Die
blonde Dame . d .
gestern ablehn ,
befchieden wurde ,
w . sich fos . meld
Frau Johann .
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